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Lehrausbildung 2019

Die Stadt Fürstenberg/Havel bildet ab dem 01.09.2019 einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

aus.

Die Bewerberin/der Bewerber sollte mindestens über einen guten Abschluss 
beim Erwerb der erweiterten Berufsschulreife/Fachoberschulreife verfügen. 
Höflichkeit, gute Kommunikationsfähigkeit, eine ausgeprägte Lernsteinstel-
lung sowie freundliches Auftreten sollten zu den Grundeigenschaften der 
Bewerberinnen und Bewerber gehören.
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre.

Neben der fachpraktischen Ausbildung in der Stadt Fürstenberg/Havel findet 
der dienstbegleitende Unterricht in der Brandenburgischen Kommunalakade-
mie Potsdam und der Berufsschule im Oberstufenzentrum Oranienburg statt.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild) 
senden Sie bitte bis 30.04.2019 an die

Stadt Fürstenberg/Havel
Markt 1
16798 Fürstenberg/Havel

oder per E-Mail an:
info@stadt-fuerstenberg-havel.de
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— Amtliche Bekanntmachungen —

Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis  

und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Kommunalwahl am 26. Mai 2019 in der Stadt Fürstenberg/Haval

1. Das Wählerverzeichnis zu der oben genannten Wahl für die Stadt  
Fürstenberg/Havel kann in der Zeit vom 06.05.2019 bis 10.05.2019  
während der allgemeinen Öffnungszeiten

 am Dienstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 am Donnerstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 sowie Freitag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

 in der Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel, Einwohnermeldeamt  
Zimmer 4, Markt 1, 16798 Fürstenberg/Havel eingesehen werden.

2. Gemäß § 23 Abs. 3 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes hat 
jede wahlberechtigte Person das Recht innerhalb der Einsichtsfrist, die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten zu überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte 
Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Einsicht-
nahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese 
im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist.

 Bei Führung des Wählerverzeichnisses im automatisierten Verfahren ist 
die Einsichtnahme durch ein Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

3.  Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
 Auf Antrag wird in das Wählerverzeichnis eingetragen

a) eine wahlberechtigte Person, deren Hauptwohnung außerhalb des 
Wahlgebiets liegt, wird am Ort der Nebenwohnung eingetragen, 
wenn sie hier einen ständigen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen 
Gesetzbuches hat,

b) eine wahlberechtigte Person, die ohne eine Wohnung innezuhaben 
sich im Wahlgebiet sonst gewöhnlich aufhält,

c) ein/e wahlberechtigte/r Unionsbürgerin/-bürger, die/der nicht der 
Meldepflicht unterliegt.

 Der Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis ist schriftlich oder 
als Erklärung zur Niederschrift bis spätestens zum 11.05.2019 bei der 
Wahlbehörde Stadt Fürstenberg/Havel, Einwohnermeldeamt Zimmer 
4, Markt 1, 16798 Fürstenberg/Havel während der allgemeinen Öff-
nungszeiten und am 11.05.2019 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr zu 
stellen.

 Die antragstellende Person hat der Wahlbehörde gegenüber zu versi-
chern, dass sie bei keiner anderen Wahlbehörde die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis beantragt hat. Eine behinderte wahlberechtigte Per-
son kann sich der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen.

 Eine wahlberechtigte Person, die am Ort der Nebenwohnung ihren stän-
digen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches hat und sich 

hier um einen Sitz in der Vertretung oder einen Sitz im Ortsbeirats be-
wirbt, ist verpflichtet, den Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeich-
nis bereits vor Ablauf der Frist für die Einreichung der Wahlvorschläge 
zu stellen.

4. Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 

während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Zeit vom 06.05.2019 bis 
10.05.2019, spätestens am 10.05.2019 bis 12:00 Uhr bei der Wahlbe-
hörde Stadt Fürstenberg/Havel, Einwohnermeldeamt Zimmer 4, Markt 
1, 16798 Fürstenberg/Havel schriftlich oder als Erklärung zur Nieder-
schrift, persönlich oder durch eine bevollmächtigte Person Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen.

 Der Einspruch kann die Aufnahme einer neuen Eintragung oder Strei-
chung oder Berichtigung einer vorhandenen Eintragung zum Gegenstand 
haben.

 Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der/die 
Einspruchsführer/in die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

5. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 05.05.2019 eine Wahlbenachrichtigung in 
Briefform.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
sonst läuft sie/er Gefahr, ihr/sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.

 Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerverzeichnis oder im Be-
richtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis eingetragen werden, 
erhalten unverzüglich nach ihrer Eintragung eine Wahlbenachrichtigung.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen ist.
6.2 eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis nicht 

eingetragen ist,
a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist nach § 15 Abs.1 Satz 1 der Brandenburgischen Kommu-
nalwahlverordnung (BbgKWahlV) bis zum 11.05.2019 oder die 
Einspruchsfrist nach § 20 Abs. 1 Satz 2 BbgKWahlV bis zum 
10.05.2019 versäumt hat,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist oder der Einspruchsfrist entstanden ist oder

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den ist und die Wahlbehörde von der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

 Wahlscheine können schriftlich oder mündlich bei der Stadt Fürs-
tenberg/Havel, Einwohnermeldeamt Zimmer 4, Markt 1, 16798 Fürs-
tenberg/Havel beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige doku-
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Bekanntmachung über die Zulassung der Wahlvorschläge  
zur Kommunalwahl am 26. Mai 2019

Gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes und § 40  
Abs. 1 der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung.

Für die Kommunalwahl am 26. Mai 2019 in der Stadt Fürstenberg/Havel 
hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvor-
schläge zugelassen:

1 – Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Kliesch, Lothar Bernt 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1950 
 Tätigkeit/Beruf: Lehrer
 
Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Waldorf, Wolfgang Günter 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1964 
 Tätigkeit/Beruf: Rechtsanwalt

2 – Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Friedrich, llona 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1963 
 Tätigkeit/Beruf: Krankenschwester

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Bechert, Olaf 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1966 
 Tätigkeit/Beruf: Geschäftsführer
 
Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Burmann, Thomas 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1963 
 Tätigkeit/Beruf: Schlossermeister
 
Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Kornetzky, Susanne 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1966 
 Tätigkeit/Beruf: Lehrerin
 

— Amtliche Bekanntmachungen —

mentierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt, wenn der 
Antrag auch den Tag der Geburt der antragstellenden Person enthält. 
Eine fernmündliche Antragstellung ist unzulässig. Eine behinderte Per-
son kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer Person ihres Ver-
trauens bedienen.

 Wer den Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss ihre/seine 
Berechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen.

 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragenen sind, kön-
nen Wahlscheine bis zum 24.05.2019, 18:00 Uhr beantragen. Wenn bei 
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung das Wahllokal nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

 Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können aus den unter 6.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen 
Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr beantragen.

 Bei verbundenen Kommunalwahlen gilt der Wahlscheinantrag für jede 
Wahl, für die die antragstellende Person wahlberechtigt ist.

7. Wahlscheininhaber/innen können in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Wahlgebiets oder, wenn das Wahlgebiet in mehrere Wahlkreise einge-
teilt ist, ihres Wahlkreises oder durch Briefwahl wählen.

8. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, erhält sie mit dem Wahl-
schein zugleich folgende Briefwahlunterlagen:
a) ein amtlicher Stimmzettel des Wahlkreises oder, wenn im Wahlge-

biet nicht mehrere Wahlkreise bestehen, des Wahlgebiets,
b) ein amtlicher Stimmzettelumschlag,
c) ein amtlicher Wahlbriefumschlag und
d) ein Merkblatt zur Briefwahl.

 Die wahlberechtigte Person kann diese Unterlagen nachträglich bis spä-
testens am Wahltag, 15:00 Uhr, abholen.

 Bei verbundenen Kommunalwahlen erhält die wahlberechtigte Person 
für alle Wahlen jeweils einen Wahlschein, einen Stimmzettelumschlag 
und einen Wahlbriefumschlag.

 Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen dürfen ausgehändigt wer-
den an
a) die wahlberechtigte Person persönlich,
b) die von der wahlberechtigten Person zur Beantragung des Wahl-

scheins bevollmächtigte Person und
c) eine andere als die wahlberechtigte oder bevollmächtigte Person 

nur dann, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.

 Verlorene Wahlscheine und Stimmzettel werden nicht ersetzt. Versi-
chert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte 
Wahlschein oder Stimmzettel nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, ein neuer Wahlschein oder Stimmzettel ausge-
geben werden.

 Bei der Briefwahl hat die wahlberechtigte Person den Wahlbrief  
so rechtzeitig zu übersenden, dass dieser spätestens am Wahltag, 
18:00 Uhr, bei der zuständigen, auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle eingeht. Der Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden.

 Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind dem 
Wahlschein zu entnehmen.

Fürstenberg/Havel, den 20.03.2019

Philipp 
Bürgermeister
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Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Schley, Dirk 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1977 
 Tätigkeit/Beruf: Bauhofmitarbeiter
 
Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname: Manzel, Andreas 
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel 
 Geburtsjahr: 1974 
 Tätigkeit/Beruf: Dipl. Agrarwirt
 
Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname: Boshold, Tom
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1987
 Tätigkeit/Beruf: Unternehmensbegleiter

Lfd.-Nr.: 8 Name, Vorname: Ventelou, Isabelle
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1985
 Tätigkeit/Beruf: Basisleiterin

Lfd.-Nr.: 9 Name, Vorname: Manzke, Marco
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1969
 Tätigkeit/Beruf: Architekt

Lfd.-Nr.: 10 Name, Vorname: Schonig, Thomas
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1964
 Tätigkeit/Beruf: Gastronom

3 – DIE LINKE - DIE LINKE
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Saborowski, Manfred
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1955
 Tätigkeit/Beruf: Rentner

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: lntreß, Andreas
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1976
 TätigkeiUBeruf: selbstständig

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Berg, Philipp
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1980
 Tätigkeit/Beruf: Jurist

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Pensky-Heymann, Christine Gisela
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1945
 Tätigkeit/Beruf: Rentnerin

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Zarges, Käte Erna Emma
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1939
 Tätigkeit/Beruf: Lehrerin

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname: Appel, Jürgen Wolfgang Friedel
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1954
 Tätigkeit/Beruf: Diplomlehrer

4 – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - GRÜNE/B 90

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Kunowski, Tilman
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1958
 Tätigkeit/Beruf: selbstständig

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Schulzke, Robert
 PLZ, Ort: 16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr: 1972
 Tätigkeit/Beruf: Dipl.-lng. Maschinenbau/Techn. Produktionsleiter
 
Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname:  Hoffmann, Bernhard
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1949
 Tätigkeit/Beruf:  Rentner

12 – Alternative für Deutschland - AfD
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Hinkeldey, Clemens Reimund Oskar
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1939
 Tätigkeit/Beruf:  Maschinenbautechniker

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname:  Kleßny, Norman
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1976
 Tätigkeit/Beruf:  Kfz Mechaniker selbst.

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname:  Just-Kascha, Christine Monika
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1951
 Tätigkeit/Beruf:  Arzthelferin

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname:  Sander, Marcus Dietrich
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1964
 Tätigkeit/Beruf:  Heilerziehungspfleger

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname:  Domhaus, Bernhard
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1949
 Tätigkeit/Beruf:  staatlich geprüfter Elektroniktechniker

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname:  Mendler, Michael Georg Hermann
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1958
 Tätigkeit/Beruf:  MöbeltischIer

Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname:  Köhnkow, André
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1977
 Tätigkeit/Beruf:  Forstwirt

16 – PARTEl MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ - Tierschutzpartei
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Röwer, David
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1985
 Tätigkeit/Beruf:  Steuerfachangestellter 

— Amtliche Bekanntmachungen —
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18 – Allianz für Fürstenberg und Ortsteile - AFO
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Klos, Gregor
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1944
 Tätigkeit/Beruf:  HLS-Meister

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname:  Wilke, Lutz
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1966
 Tätigkeit/Beruf:  Polizeibeamter

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname:  Hentschel, Thomas Gerhard
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1958
 Tätigkeit/Beruf:  Elektromeister

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname:  Stolpe, Dirk
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1976
 Tätigkeit/Beruf:  Bauhofmitarbeiter

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname:  Schade, Heiko
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1968
 Tätigkeit/Beruf:  Forstwirt

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname:  Kornetzky, Lutz Otto Paul
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1961
 Tätigkeit/Beruf:  Hausmeister

Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname:  Mohr, Torsten
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1967
 Tätigkeit/Beruf:  Dachdeckermeister

Lfd.-Nr.: 8 Name, Vorname:  Kirscht, René
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1977
 Tätigkeit/Beruf:  Kraftwerksmeister

Lfd.-Nr.: 9 Name, Vorname:  Zillmer, Enrico
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1976
 Tätigkeit/Beruf:  Berufskraftfahrer

Lfd.-Nr.: 10 Name, Vorname:  Herbig, Silvio
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1991
 Tätigkeit/Beruf:  Sportwissenschaftler/Geschäftsführer BTTV

Lfd.-Nr.: 11 Name, Vorname:  Wunderlich, Matthias
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1983
 Tätigkeit/Beruf:  Buchhalter

19 – Pro Fürstenberg und Ortsteile – PRO Fürstenberg
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Aymanns, Raimund
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1959
 Tätigkeit/Beruf:  Amtsdirektor i. R.
 
Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname:  Hudicsek, lna
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1972
 Tätigkeit/Beruf:  Dipl. Finanzwirtin
 
Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname:  Große,Sandro
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1980
 Tätigkeit/Beruf:  Berufssoldat

20 – Einzelwahlvorschlag Kuhlmann – EB Kuhlmann
 
Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Kuhlmann, lna
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1971
 Tätigkeit/Beruf:  Erzieherin

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

Bekanntmachung über die Zulassung der Wahlvorschläge  
zur Ortsbeiratswahl am 26. Mai 2019

Gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes und § 40  
Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung.
Für die Ortsbeiratswahl am 26. Mai 2019 in Bredereiche hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

2 – Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU
 
Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Manzel, Andreas
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1974
 Tätigkeit/Beruf:  Dipl. Agrarwirt

18 – Allianz für Fürstenberg und Ortsteile - AFO

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Klos, Gregor
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1944
 Tätigkeit/Beruf:  HLS-Meister

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname:  Heil, Matthias
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1980
 Tätigkeit/Beruf:  Installateur Gas/Wasser

— Amtliche Bekanntmachungen —
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Bekanntmachung über die Zulassung der Wahlvorschläge  
zur Ortsbeiratswahl am 26. Mai 2019

Gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes und § 40  
Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung.

Für die Ortsbeiratswahl am 26. Mai 2019 in Himmelpfort hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

18 – Allianz für Fürstenberg und Ortsteile - AFO

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Wilke, Lutz
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1966
 Tätigkeit/Beruf:  Polizeibeamter

Lfd.-Nr.: 2  Name, Vorname:  Schade, Heiko
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1968
 Tätigkeit/Beruf:  Forstwirt

Lfd.-Nr.: 3  Name, Vorname:  Kirscht, René
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1977
 Tätigkeit/Beruf:  Kraftwerksmeister

Lfd.-Nr.: 4  Name, Vorname:  Zillmer, Enrico
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1976
 Tätigkeit/Beruf:  Berufskraftfahrer

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortsvorsteher  
am 26. Mai 2019 gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes  

und § 40 Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung

Für die Wahl zum Ortsvorsteher am 26. Mai 2019 in Altthymen hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

3 – DIE LINKE - DIE LINKE

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Saborowski, Manfred
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1955
 Tätigkeit/Beruf:  Rentner

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

— Amtliche Bekanntmachungen —

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname:  Kurth, Frank Ditmar
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1958
 Tätigkeit/Beruf:  Maurer

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname:  Mohr, Torsten
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1967
 Tätigkeit/Beruf:  Dachdeckermeister

21 – Einzelwahlvorschlag Bäcker - EB Bäcker

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Bäcker, Uwe
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1980
 Tätigkeit/Beruf:  Service Desk Agent

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter
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Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortsvorsteher  
am 26. Mai 2019 gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes  

und § 40 Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung

Für die Wahl zum Ortsvorsteher am 26. Mai 2019 in Blumenow hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

24 - Einzelwahlvorschlag Otto - EB-Otto

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Otto, Eberhard Hermann
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1942
 Tätigkeit/Beruf:  Rentner

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortsvorsteher  
am 26. Mai 2019 gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes  

und § 40 Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung

Für die Wahl zum Ortsvorsteher am 26. Mai 2019 in Steinförde hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

12 - Alternative für Deutschland - AfD

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Köhnkow, André
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1977
 Tätigkeit/Beruf:  Forstwirt

25 - Einzelwahlvorschlag Schulzke - EB-Schulzke

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Schulzke, Robert
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1972
 Tätigkeit/Beruf:  Dipl.-lng. Maschinenbau/
   Techn. Produktionsleiter

26 - Einzelwahlvorschlag Schwarzer - EB-Schwarzer

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Schwarzer, Holger
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1963
 Tätigkeit/Beruf:  Angestellter

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

— Amtliche Bekanntmachungen —

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortsvorsteher  
am 26. Mai 2019 gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes  

und § 40 Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung

Für die Wahl zum Ortsvorsteher am 26. Mai 2019 in Barsdorf hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

22 - Einzelwahlvorschlag Herbig - EB-Herbig

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Herbig, Silvio
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1991
 Tätigkeit/Beruf:  Sportwissenschaftler/Geschäftsführer BTTV

23 - Einzelwahlvorschlag Zabel - EB-Zabel

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Zabel, Eckhard
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1952
 Tätigkeit/Beruf:  Elektroinstallateurmeister

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter
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Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortsvorsteher  
am 26. Mai 2019 gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes  

und § 40 Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung

Für die Wahl zum Ortsvorsteher am 26. Mai 2019 in Zootzen hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

28 - Einzelwahlvorschlag Wörpel - EB-Wörpel

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Wörpel, Andreas
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1958
 Tätigkeit/Beruf:  Revierförster

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Europäischen Parlament am 26. Mai 2019

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die 
Stadt Fürstenberg/Havel wird in der Zeit vom 06.05.2019 bis 10.05.2019 
während der allgemeinen Öffnungszeiten

 am Dienstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 am Donnerstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 sowie Freitag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

 in der Stadtverwaltung 16798 Fürstenberg/Havel, Markt 1, Rathaus, 
Zimmer 4 (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 

 Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden 
Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 06.05.2019 bis 10.05.2019, spätestens am 10.05.2019 bis 
12:00 Uhr bei der Gemeindebehörde Stadt Fürstenberg/Havel, Einwoh-
nermeldeamt Zimmer 4, Markt 1, 16798 Fürstenberg/Havel Einspruch 
einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortsvorsteher  
am 26. Mai 2019 gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes  

und § 40 Abs 1. der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung

Für die Wahl zum Ortsvorsteher  am 26. Mai 2019 in Tornow hat der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 21.03.2019 folgende Wahlvorschläge 
zugelassen: 

27 - Einzelwahlvorschlag Wunderlich - EB-Wunderlich

Lfd.-Nr.: 1  Name, Vorname:  Wunderlich, Anja Sophie
 PLZ, Ort:  16798 Fürstenberg/Havel
 Geburtsjahr:  1974
 Tätigkeit/Beruf:  Angestellte

Fürstenberg/Havel, den 27.03.2019

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter

— Amtliche Bekanntmachungen —
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3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 05.05.2019 eine Wahlbenachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Oberhavel 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkrei-
ses oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen 
nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern 
nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 05.05.2019 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach  
§ 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 10.05.2019 ver-
säumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Euro-
pawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der 
Europawahlordnung entstanden ist,

c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 24.05.2019 18:00 Uhr, bei der Gemeindebe-
hörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zurnutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

 Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-  einen amtlichen Stimmzettel,
-  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
-  ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Fürstenberg/Havel, den 20.03.2019

Philipp 
Bürgermeister

— Amtliche Bekanntmachungen —
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— Amtliche Bekanntmachungen —

Bekanntmachung  
gemäß § 16a (2) Bundesfernstraßengesetz (FStrG)

Durchführung von faunistischen Kartierungen auf dem Gebiet der Stadt Fürstenberg/Haval

Zur Vorbereitung der Planung des Bauvorhabens

„B 96, Ortsumgehung (OU) Fürstenberg/Havel einschließlich der 
Freien Strecke bis Landesgrenze Brandenburg/Mecklenburg-Vor-
pommern“

ist es erforderlich, zwischen März 2019 und April 2020 faunistischen Erhe-
bungen sowie die dafür notwendigen vorbereitenden Arbeiten durchzuführen.

Grundstücke folgender Fluren sind betroffen:
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 1
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 7
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 8
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 9
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 10
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 11
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 12
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 13
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 15
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 16
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 18
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 19
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 20
Gemarkung Fürstenberg/Havel Flur 22

Gemarkung Steinförde Flur 3
Gemarkung Steinförde Flur 4
Gemarkung Steinförde Flur 6
Gemarkung Steinförde Flur 7

Da die beabsichtigten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, ha-
ben Eigentümer und sonstige Nutzungsberechtigte die zur Vorbereitung der 
Planung und der Baudurchführung notwendige faunistischen Kartierungen 
und sonstigen Vorarbeiten durch die Straßenbaubehörde oder von ihr Be-
auftragten zu dulden.

Etwaige durch diese Arbeiten entstehende unmittelbare Vermögensnachtei-
le werden in Geld entschädigt.
Die Entschädigungsregelung erfolgt über den Landesbetrieb Straßenwe-
sen Brandenburg, Dezernat Planung Ost, Dienststätte Eberswalde, Tramper 
Chaussee 3, 16225 Eberswalde.

Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden 
können, setzt das Ministerium des lnnern des Landes Brandenburg (Enteig-
nungsbehörde) auf Antrag der Straßenbauverwaltung die Entschädigung 
fest.

Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg
Dezernat Planung Ost, Dienststätte Eberswalde
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— Ende des Amtsblattes für die Stadt Fürstenberg (Havel) —

Öffentliche Bekanntmachung 

über Grabungen auf dem Hauptfriedhof Fürstenberg/Havel  
in unmittelbarer Umgebung des Kriegsgrabes der 39 polnischen Frauen  

aus dem Konzentrationslager Ravensbrück

Im November 2018 fand ein Termin zwischen den Vertretern des Ins-
titutes für Nationales Gedenken, Vertretern der polnischen Botschaft, 
der brandenburgischen Landesbehörden sowie der Stadt Fürstenberg/
Havel statt. Seitens der polnischen Seite wurde die Bitte geäußert, 
Explorations- und archäologische Arbeiten auf dem Gebiet des Stadt-
friedhofs durchführen zu dürfen. Der Grabungswunsch richtet sich auf 
das Massengrab der 39 polnischen Frauen aus dem Konzentrationsla-
ger Ravensbrück und dessen unmittelbarer Umgebung, um eventuell 
noch weitere Urnen, Urnenteile oder Urnenmarken auffinden und 
identifizieren zu können. 
Im Ergebnis der Prüfung der Stadtverwaltung wurde die Genehmigung 
erteilt, da die Grabungen keine Ruhezeiten oder Nutzungsfristen in unmit-
telbarer Nähe beeinflussen. 

Die Grabungen werden circa 10 bis 20 Arbeitstage in Anspruch nehmen 
und sollen im April stattfinden. Weitere Angaben entnehmen Sie bitte zu 
gegebener Zeit dem Schaukasten auf dem Friedhof Fürstenberg/Havel.

Fürstenberg/Havel, den 19.03.2019

Philipp 
Bürgermeister
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AUS DEN FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

FÜR DEN INHALT DER BEITRÄGE SIND DIE FRAKTIONEN BZW. UNTERZEICHNER VERANTWORTLICH

Fraktion Pro Fürstenberg BVB/Freie Wähler –  
Zwischenbericht III
Die Erstellung eine Baulandkatasters ist von der Fraktion Pro 
Fürstenberg vor geraumer Zeit bereits beantragt worden, um eine 
erste Antwort auf die steigende Baulandnachfrage zu geben. Auch 
die Aufstellung von Bebauungsplänen für Wohnbauflächen ist 
überfällig; hier ist seit Jahren nichts mehr passiert.
Da der Wohnungsmarkt in Fürstenberg und Ortsteilen zwischen-
zeitlich auch für Berliner u. a. interessant geworden ist, halten wir 
es für erforderlich, dass geklärt wird, wie Fürstenberger Familien 
und Fürstenberger, die wieder in ihre Heimatstadt ziehen möchten, 
bei der Vergabe von Baugrundstücken Berücksichtigung finden 
können. Der gebotenen Preis sollte hier nicht das einzige ausschlag-
gebende Kriterium sein.
Bereits 2017 hat Pro Fürstenberg die Prüfung der Reaktivierung der 
vormaligen Gesamtschule als Antrag in die Stadtverordnetenver-
sammlung eingebracht und Mehrheiten zu diesem Antrag erhalten. 
Leider hat dies bis heute zu keinem positiven Ergebnis geführt.  
Die Planung der Fußgängerbrücke zwischen Schliemann- und Stein-
förderstraße zieht sich weiter in die Länge. Hier erwarten wir vom 

Bürgermeister die Prüfung sämtlicher Fördermöglichkeiten. Da die 
Brücke auch als Notarztbrücke bei der Sperrung der B 96 im Innen-
stadtbereich genutzt werden soll, wird es keinen vernünftigen 
Menschen mehr geben, der hier ernsthafte Bedenken haben könnte. 
Weitere Verzögerungen würden jedoch nur zu weiter steigenden 
Baupreisen führen.
Unsere Kritik an der geplanten Ausführung des Wasserspielplatzes 
ist bisher ohne Reaktion aus dem Rathaus geblieben. Wir hatten uns 
gegen Betonbehälter, wie im Zoo Rostock, ausgesprochen und auf 
die Ausführung in Oranienburg als vorbildliche Variante verwiesen.
Die Thematik Boden- und Grundwasserschutz, auch insbesondere 
in den Ortsteilen, d. h. hier die Verhinderung von sogenannten 
Gülle- und Klärschlammtourismus, wird uns auch in Zukunft mehr 
und mehr beschäftigen. Hier sind aber auch die Bundes- und 
Landespolitiker in der Pflicht.

Raimund Aymanns,
Pro Fürstenberg, BVB/Freie Wähler

CDU Stadtverband Fürstenberg/Havel  
für ein weiterführendes Schulangebot
In der letzten Stadtverordnetenversammlung haben die politischen 
Vertreter der Stadt mehrheitlich den Beschluss gefasst, einen 
weiteren Weg beschreiten zu wollen, um wieder ein weiterführen-
des Schulangebot (bis Klassenstufe 10) in unserer Stadt zu veran-
kern. Eine eklatante Lücke im Stadtbild und -leben muss endlich 
geschlossen werden. Für Einheimische und Zuzugswillige. Zur 
Vorbereitung der Beschlussvorlage waren alle Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung einschließlich des Bürgermeisters 
Robert Philipp aufgerufen. Allen beteiligten Fraktionen (AfO, Pro 
Fürstenberg, SPD/Regionales Bürgerbündnis, Bündnis90/Die 
Grünen und CDU) möchte ich ein herzliches Dankeschön dafür 
aussprechen, daran mitgewirkt zu haben, den ersten Schritt gesetzt 
zu haben, ein großes, gemeinsames Ziel zu erreichen.
Ein neuer Ansatz bietet sich an – die Betreibung eines sogenannten 
„Schulzentrums mit integrierter Grundschule“, vorerst in Träger-
schaft der Stadt. Damit möchten wir mehr als ein Zeichen in 
Richtung Land und Landkreis senden, als dass diese endlich tätig 
werden sollen. WIR wollen als Stadt damit unser Bekenntnis zum 
Ausdruck bringen, dass wir selbst aktiv sein wollen und bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. Dafür benötigen wir aber Unter-

stützung. Die Schülerzahlen reichen im Moment noch nicht aus, um 
der nach bestehendem Landesrecht geforderten Größe von zwei 
Schulklassen pro Jahrgang entsprechen zu können. Daher ist es 
unser nächstes Ziel, eine Ausnahmegenehmigung für eine zunächst 
einmal einzügige Beschulung zu erhalten. Diese muss beantragt 
und begründet werden. Ansätze dafür und einen optimistischen 
Ausblick, perspektivisch Schülerzahlen vorhalten zu können, die 
dem Landesstandard entsprechen, sind gegeben. Und genau dahin 
zielte die erfolgte Beschlussfassung – sich gemeinsam positionieren 
und einen Weg beginnen geschlossen zu gehen. Denn machen wir 
uns nichts vor, viele Schritte liegen noch vor uns, Rückschläge wird 
es geben. Aber wir müssen selbst handeln – mit Optimismus für 
unsere Heimatstadt mit wunderschöner Lebensqualität und tollen 
Kindern. Diese Überzeugung gilt es zu verbreiten, um andere 
Entscheidungsträger für unser Ziel zu begeistern und davon über-
zeugen zu können.

Olaf Bechert,
 für die CDU-Fraktion
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Zahlreiche Kameraden befördert
Feuerwehr braucht mehr Einsatzkräfte

Über 50 Kameraden der 
Fürstenberger Feuerwehr 
sowie die Partnerfeuerwehr 
aus Wilster feierten am  
16. März Jahreshauptver- 
sammlung. 
Ortswehrführer Gordon 
Harnack zog Bilanz: Trotzdem 
die Zahl der Einsätze 2018 um 
rund ein Drittel auf 100 
zurückging, sei Vorsicht 
geboten. Auch Stadtbrandmeis-
ter Dirk Stolpe warnte, es 
fehlten 43 Einsatzkräfte zur 
Sollstärke. Die vier Ortswehren 
verfügen aktuell nur über 
92 Aktive. Viermal hatte die 
Ortswehr Fürstenberg nicht 
ausrücken können. 
An die Stadt ging in diesem 
Jahr die Bitte, für Bredereiche 
ein Tanklöschfahrzeug zu 
kaufen und die Wache Fürsten-
berg auszubauen. Bürgermeis-
ter Robert Philipp nahm die 

Wünsche entgegen und dankte 
den Kameraden für ihre 
Einsätze. Kreisbrandmeister 
Gerd Ritter und der stellvertre-
tende Vorsitzende des Landes-
feuerwehrverbandes Branden-
burg, Frank Kliem, betonten die 
wichtige Rolle besonders der 
Jugendfeuerwehr für die 
Ortsgemeinschaften.
Zu Feuerwehranwärtern 

wurden Michelle Rosenberg, 
Dirk Schimpf, Leon Gajewski, 
Marvin Wiegand und Steven 
Neujahr befördert, zum Ober-
feuerwehrmann Robert 
Hopfinger und Stefan Witting. 
Hardy Mattern, Steven Kuhrt 
wurden Löschmeister. Das 
Ehrenabzeichen für die  
20-jährige Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr erhielten Sebastian 

Klatt und Dirk Steinführer.
Der Feuerwehrverein wartet 
übrigens beim diesjährigen 
Osterfeuer am 20. April (18 Uhr 
am Gerätehaus) mit einer 
Überraschung auf: Vier lokale 
Unternehmen unterstützen ein 
Projekt, bei dem mit Mehrweg-
bechern der Müll der Ver-
einsfeste reduziert wird. 
Na dann, Prost! CW

Kita- und Hortessen wird erweitert
Stadt sucht neuen Anbieter

Die Kita-Satzung von Fürsten-
berg wurde im Dezember vom 
Landkreis Oberhavel bestätigt, 
rückwirkend ab August des ver- 
gangenen Jahres. Damit gehen 
jedoch mehrere Verpflichtungen 
einher: Die Kitas müssen nun 
neben der Mittagsmahlzeit 
auch Frühstück und Vesper an- 
bieten und die Ausschreibung 
für den entsprechenden Anbie-
ter muss europaweit erfolgen. 
Über 200.000 Euro kämen pro 
Jahr an Mehrkosten auf die 
Stadt zu, was sich nicht auf die 
zu bezahlenden Preise für die 
Eltern auswirken soll. Die Stadt 
würde ihren Zuschuss erhöhen, 
so dass Eltern von Kindern, die 

die Kita oder den Hort besuchen, 
weiterhin 1,50 Euro zahlen.
Im vergangenen August 
wurden die Kitas, Horte und 
Grundschulen aufgeteilt: in 
Fürstenberg Nord und Mitte 
weiterhin zum Beispiel die 
Firma Dussmann, in Süd etwa 
der Caterer Sodexo. 

Kämmerer Sebastian Appelt hat 
nun angekündigt, ab April eine 
Marktanalyse sowie anschlie-
ßend ein Versorgungskonzept 
zu erarbeiten. Verschiedene 
Anbieter werden unverbindlich 
gefragt, ob und in welchem Um-
fang sie zu einer Zusammenar-
beit bereit wären. Das Versor-

gungskonzept soll dann in 
Absprache mit den Kitas 
gewährleisten, dass diese dem 
Anspruch nach gesundem, 
qualitativ hochwertigem Essen 
gerecht werden. Zu Beginn 2021 
könnte das Konzept dann 
umgesetzt werden. 

CW

Blick in die Jahreshauptversammlung.
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Die Ernennung der Feuerwehranwärter.

Fotos: Enrico Kugler 
Mittagessen für die Kindertagespflegestelle „Kleine Strolche“.
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Ein riesiges Dankeschön  
an unsere Sponsoren
Nach vielen Jahren der Erfah-
rung bei Festen unseres Feuer-
wehrvereins haben wir uns im 
letzten Jahr dafür entschieden,  
unseren Müllberg nach den 
Festen zu reduzieren und auf 
Mehrwegbecher umzusteigen. 
Für dieses 
Projekt 
konnten wir 
vier Unterneh-
men der Stadt 
Fürstenberg 
als Sponsoren 
gewinnen.  
KFZ Meisterbe-
trieb Auto Bike 
Matthias 
Schütt, SOS 
Kaminschleu-
se GmbH, HSE Noack- Schulz  
GBR und ITA Metall Company . 
Auf Nachfrage bei unseren vier 
Betrieben sind wir auf Begeiste-
rung gestoßen. 
Alle vier waren von der Idee 
begeistert, Müll zu reduzieren 
und gleichzeitig Werbung für 
ihre Firmen zu machen. 
Wir, der Feuerwehrverein, 
möchten uns bei diesen Firmen 
auf diesem Weg recht herzlich 
bedanken für die Zeit und die 

Geldspenden, die sie für unser 
Projekt erübrigt haben.
Wir sind gespannt, wie unser 
Projekt beim Osterfeuer am  
20. April am Gerätehaus 
unserer Feuerwehr von unseren 
Gästen aufgenommen wird.

Beginn der 
Osterfeuers ist 
um 18 Uhr an 
unserer 
Wache, wir 
freuen uns auf 
euch.
Der Feuer-
wehrverein 
Fürstenberg e. 
V besteht seit 
1992, er hat die 
Aufgabe, das  

Feuerwehrwesen unserer Stadt 
zu fördern und für den Brand-
schutz zu werben. Mitglieder 
sind aktive Kameraden der 
Feuerwehr, Bürger der Stadt 
und Unternehmen.

Vorsitzende
Anja Bogadtke

I N FO
www.feuerwehr-fürstenberg.de

• Netzwerke / Server
• Telekom-Fachhandelspartner
• Computer und Zubehör
• Telefonanlagen / Alarmanlagen
• Branchenlösungen für Hotel und Handwerk

Ina Schmidt  |  Poststraße 16  |  16798 Himmelpfort
Tel: 033089 – 439 899  |  Fax: 033089 – 439 054

E-Mail: Service@CTW4U.de  |  www.CTW4U.de

CTW4U – Schmidt's Computerservice

Computer-
Notdienst

Rechts- und Steuerberatung

Existenzgründungsberatung und Coaching
Buchführung und Lohnabrechnung
Zivilrecht • Arbeitsrecht • Erbrecht

Verwaltungs- und Sozialrecht • Steuerberatung

Markt 7 • 16798 Fürstenberg
Telefon: 03 30 93 / 6 14 67 0 • Fax 03 30 93 / 6 14 67 17

www.ra-jens-weise.de
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Für die vielen guten Wünsche, Blumen und Geschenke zu meinem 

90. Geburtstag 
danke ich meinen Kindern, Enkelkindern, 
Urenkelkindern sowie allen Freunden 

und Bekannten herzlich.

Herzlich danken möchte ich auch 
Herrn Landrat Westkamp, 

Herrn Bürgermeister Philipp sowie 
Herrn Pastor Altemüller für die guten Wünsche.

Danke sage ich auch der Gaststätte „Zur alten Bornmühle“ für die gute 
Bewirtung sowie der Familie Soost für die musikalische Unterhaltung.

   Elvira Wegener Fürstenberg, März 2019
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Sanierung der L 214 in Planung – 
Landesstraße wird Kreisstraße
Die Bürgerinitiative L 214 
zeigte sich erfreut: Am 15. 
März unterzeichneten die 
Ministerin für Infrastruktur 
und Landesplanung von 
Brandenburg, Kathrin Schnei-
der (SPD) und Landrat Ludger 
Weskamp (SPD) eine Vereinba-
rung, die dem Landkreis 
Oberhavel bis 2024 gestaffelt 
76 Kilometer Landesstraßen 
überträgt, darunter die L 214 
von Fürstenberg nach Zehde-
nick-Neuhof.

Zum ersten Mal übernimmt 
ein Landkreis damit landesei-
gene Straßen – 1630 Kilometer 
warten noch auf die Verteilung. 
Bisher verwehrten sich Land-
kreistag sowie Städte- und 
Gemeindebund dagegen, ist 
die „Herabstufung“ doch mit 
hohen Kosten verbunden. So 
erhält Oberhavel zwar 14,4 
Millionen Euro Sanierungszu-
schüsse, verpflichtet sich aber 
bereits sieben Millionen Euro 
in die Sanierung zu stecken. 

Aber auch darüber hinaus ist 
nun der Landkreis für die 
Wartung und den Unterhalt 
der Straßen zuständig – ein 
Verlustgeschäft laut Landrat 
Weskamp, aber die Zeit dränge.
Genauso sieht es die Bürgerini-
tiative aus Bredereiche ange-
sichts der hiesigen Straßen-
schäden. Der laut 
Bürgermeister Robert Philipp 
(parteilos) zum Teil „desolate 
Zustand“ der Brandenburger 
Landstraßen war bisher unter 

dem Titel „Grünes Netz“ kaum 
bekämpft worden. Zu wenig 
Verkehr, zu wenig überregiona-
le Verbindungsfunktionen 
waren die Argumente. 
Der Beginn der Baumaßnah-
men an der L 214 könnte 
bereits 2020 stattfinden. 
Ministerin Schneider hofft nun, 
dass die Vereinbarung weitere 
Landkreise ermutigen wird, die 
weitaus mehr Straßenkilome-
ter erhalten sollen.

CW

Neues von der L 214  |  Ein Kommentar von der Bürgerinitiative L214

Wir sind die Aboriginals aus dem Norden Brandenburgs. Hier leben wir 
vor den Wäldern, in den Wäldern und hinter den Wäldern, aber schon in 
Häusern. Da wo die Häuser zuhauf stehen, nennt man das Dörfer. Die 
haben dann solche bedeutungsvolle Namen wie Zootzen, Bredereiche, 
Blumenow und Marienthal. Und wir haben auch eine Stadt, die heißt 
Fürstenberg. Wenn wir aus dem Haus gehen und die Dörfer verlassen 
wollen, müssen wir unsere Straße benutzen, die heißt L 214 und es gibt 
hier nur die eine. Leider ist die sehr kaputt und hat ganz viele Löcher und 
Dellen. Das ist echt ein Abenteuer da langzufahren, wahrscheinlich das 
letzte große Abenteuer in diesem Land! Das kann nicht jeder, da braucht 
man Nerven aus Stahl, da kommt auch nicht jeder an, echt nichts für Wei-
cheier, da wird man richtig durchgerüttelt, Organspender kommen hier 
auf ihre Kosten. Mount Everest versteck dich.
Das ist auch kein Wunder, denn die Straße ist schon ganz alt und stammt 
noch aus Zeiten, als Erich Honnecker unser Diktator und Teer sehr teuer 
war. 
Da wäre es doch eine fantastische Sache, wenn unsere lieben Politiker 
beschließen würden, wir verschwenden heute mal kein Geld sondern le-
gen es sinnvoll an und lassen die Straße neu machen. Also Steuergeld 
verwenden statt verschwenden.  
Und jetzt kommt's: Es gibt Erfreuliches zu berichten. Die Bemühungen 
um eine Sanierung der Landesstraße 214 tragen erste Früchte. Den maro-
den Schlaglöchern geht es an den Kragen. Wie schon mehrfach berichtet, 
ist das Land nicht bereit, die Straße zu sanieren, über die Attribute un-

wichtig, zu wenig Verkehr wurde der Begriff Grünes Netzt gestülpt. Um 
sich des leidigen Problems zu entledigen, wurde schon vor Jahren vom 
Land eine Herabstufung zu Kreisstrasse angestrebt. Um dem Kreis die 
bittere Pille schmackhaft zu machen, immerhin fallen dann die Unter-
haltskosten in das Budget des Kreises, wurde die Übernahme der Sanie-
rungskosten angeboten. Das Land ist danach fein raus und alle Sorgen 
los. Darüber brütetet der Kreis jahrelang ergebnislos. In diesem Zusam-
menhand gründete sich am 20.09.2017 die Bürgerinitiative L214 in Bre-
dereiche, zusammen mit unserem wichtigsten Mitstreiter, Olaf Bechert, 
der schon Jahre vor uns die Sanierung der Straße anstrebte, konnten wir 
den Entscheidungsträgern bei Land und Kreis doch einige Impulse geben, 
so dass im vergangenen Jahr Bewegung in die Sache kam. Nach positiven 
Absichtserklärungen, gefolgt von fruchtbaren Verhandlungen ist es nun 
soweit: Am 15. März wird die Vereinbarung zur Herabstufung der L 214 
zur Kreisstraße unterschrieben. Gleichzeitig werden dafür in den nächs-
ten Jahren 14 Millionen Euro vom Land an den Kreis zur Finanzierung der 
Sanierung fließen. Hier sei erwähnt, das die 214 nicht die einzige Straße 
in OHV ist mit der so verfahren wird, nein es gibt eine ganze Liste. Erfreu-
licherweise steht aber unsere L 214 auf dieser Liste an 1. Stelle. Im nächs-
ten Schritt wird der Kreis die Planung und Projektierung veranlassen. Mit 
ein wenig Optimismus erscheint damit ein Sanierungsbeginn des 1. Stra-
ßenabschnittes schon 2020 möglich! Wer hätte das vor einem Jahr schon 
gedacht. Danke an alle Mitstreiter und ganz besonderen Dank an Olaf Be-
chert, der unsere Initiative und unser Projekt nach Kräften unterstütz hat. 

Frohe Ostern 
und einen wunderschönen Frühling 
wünschen wir unseren Lesern 
und unseren Anzeigenkunden.

Ihre Beraterin Bianka Lengsfeld
und der Verlag 
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Ostern
Zeit mit der Familie oder Freunden verbringen

ANZEIGEN

AS BodenDesign
Fußboden- & Treppenrenovierung

André Stüwert
Unter den Linden 51
16798 Fürstenberg/Havel

E-Mail andrestuewert@yahoo.de
 www.as-bodendesign.de
Handy 0152 23 41 95 13

Parkett – Dielen – Laminat                  Designbeläge – Teppich

Frohe Ostern!

Augenoptik Rieckhof GbR
Bahnhofstraße 15
16798 Fürstenberg
Tel. 033093-38488
www.Augenoptik-Rieckhof.de

Ein fröhliches Osterfest
wünscht

Baugeschäft 
Thomas Borchard

Gewerbegebiet 
Lychener Chaussee 8
16798 Fürstenberg
Tel.: 03 30 93 / 3 70 22
Funk 0172 / 3 80 66 42
Fax 03 30 93 / 3 75 69
E-Mail: Baugeschaeft@thomasborchard.de

BTB

Der verehrten Kundschaft 
nur das Allerbeste zum Osterfeste!

Uwe Schröder  - Meisterbetrieb
Eckermannstraße 10 • 16798 Fürstenberg/H.

Tel. 033093-32427 • Fax 033093-32429 • Funk 0170-5011630
dienstambau@t-online.de

DIE SCHÖNSTEN OSTERBRÄUCHE

 Eier färben
Ostern ohne 
gefärbte Eier ist 
heute schlicht-
weg nicht vor-
stellbar. Warum 
man allerdings 
die Eier traditi-
onell bunt einfärbt, kann man 
nicht genau sagen. Sicher ist 
jedenfalls, dass Eier schon 
beim Passah-Fest oder bei 
Frühlingsfesten der Antike eine 
Rolle spielten. 
Im Christentum war der Ver-
zehr von Eiern während der 
Fastenzeit verboten. Die in die-
ser Zeit gelegten Eier wurden 
durch Kochen haltbar gemacht. 
Und weil man sich an Ostern 
so sehr darü-
ber freute, dass 
Eier jetzt wieder 
erlaubt waren, 
brachte man die-
se in die Kirche, 
ließ sie weihen 
und verschenkte 
sie an Freunde 

und Familie. 
Oft war auch an Os-
tern ein Zins in Form 
von Eiern fällig. Da-
her färbte man in 
manchen Gegenden 
Eier rot ein, um un-

terscheiden zu können, wel-
che man behalten durfte und 
welche als Steuer abgegeben 
werden mussten ... 

Zitat aus dem Buch: „Die 
schönsten Osterbräuche”,
Jan Thorbecke Verlag,
ISBN: 978-3-7995-1010-3

Foto: pixabay.com

Buchtipp
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Kreativraum: 
Unser Kreativraum öffnet 
wieder seine Pforten für euch 
am 10. April ab 15 Uhr, die 
Angebote bekommt ihr wie 
gewohnt über unsere Flyer. 
AG Inlinehockey:
Jeder der Lust hat, jeden Freitag 
ab 16 Uhr (auch in den Ferien) 
findet unsere AG Inlinehockey 
in der „Alten Turnhalle“ statt. 
Unterstützt werden wir dabei 
von Familienvätern aus Fürs-
tenberg. Keiner muss ein Profi 
sein, auch Anfänger sind 
willkommen, denn hier erlernt 
ihr den Umgang mit Inlinern 
und habt auf alle Fälle eine 
Menge Spaß und Aktion, also 
wir freuen uns auf euch. Eins 
noch: nicht die Knie- und 
Ellenbogenschützer vergessen 
sowie den Helm, zu eurer 
eigenen Sicherheit. 
Änderung AG Tanzen: 
Wir  treffen wir uns natürlich 
weiterhin regelmäßig. Es gibt 
eine Änderung bei der Auftei-
lung der Gruppen, wir sind jetzt 
vier Einzeltanzgruppen und 
zwar:
• 5/6 Jahre 16.00 – 17.00 Uhr
• 7/8 Jahre 17.00 – 18.00 Uhr
• 9 – 12 Jahre 18.00 – 19.00 Uhr
• 12 - ? Jahre 19.00 – 20.00 Uhr 
Diese nochmalige Aufteilung 
machte sich auf Grund der 
guten Resonanz erforderlich, 
die Gruppengröße musste 
reduziert werden, daher haben 
wir gleich nach Altersstruktu-
ren geteilt. Wir treffen uns 
weiterhin immer dienstags im 
Jugendclub TREFF 92 auf der 
Festwiese. Über Zuwachs freuen 
wir uns und neue Ideen und 
Inspirationen. Zurzeit sind wir 
in den vier Gruppen ca.  
30 Mitglieder, die fleißig üben, 
um für die nächsten Auftritte 
fit zu sein und neue Tänze zu 
präsentieren, auch hier freuen 
wir uns auf euch. 
Angebot Medien AG:
Wir treffen uns regelmäßig am 
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr 
im Jugendclub TREFF 92 auf der 
Festwiese und hoffen auf 
weitere Interessierte und 

Akteure. Wir gestalten gemein-
sam kleine Filme, Comics uvm.,  
einige Ergebnisse sind  auf 
unserer Facebookseite präsent.
Mitgliederversammlung  
und Vorstandswahlen:
Am Freitag, 12. April um 18 Uhr, 
laden wir zu unserer diesjähri-
gen Mitgliederversammlung 
ein, wir werden das Jahr 2018 
nochmals Revue passieren 
lassen und einen Vorstand 
wählen und unseren alten 
entlasten. Des Weiteren gibt es 
Informationen zu den Angebo-
ten im Jahr. Die Mitglieder und 
Interessierte sind dazu recht 
herzlich eingeladen.
Fahrt nach Leipzig:
Vom 23. bis 26. April geht es für 
sechs Jugendliche aus Fürsten-
berg und zwei Mitarbeiter des 
TREFF 92 e. V. nach Leipzig, 
gemeinsam mit Jugendlichen 
aus dem Löwenberger Land, 
dem Amt Gransee und der Stadt 
Zehdenick. Dort treffen wir uns 
mit Jugendlichen aus dem 
Vogelsbergkreis aus Hessen 
zum Austausch. Es wird dort 
verschiedene Seminare und 
Workshops zum Thema Sucht 
geben sowie verschiedene 
Freizeitangebote.
Tag der Vereine und  
Saisonauftakt:
Am 4. Mai wird es ein buntes 
Treiben auf der Festwiese in 
Fürstenberg geben, die Vereine 
der Stadt Fürstenberg und 
Ortsteile laden zu ihrem Tag 
ein. Es wird sich eine Vielzahl 
von Vereinen präsentieren mit 
Mitmachangeboten und auch 
inhaltlichen Themen.
Gleichzeitig wird dieser Tag 
genutzt, um die Saison auf der 
Festwiese zu eröffnen, wer Lust 
hat kann auch seine Bade-
sachen mitbringen und das 
dann bestimmt noch kühle 
Nass zum Anbaden nutzen. Wir 
freuen uns heute schon im 
Namen aller Vereine, die dabei 
sein werden, auf viele Gäste, 
Besucher und Interessierte. Los 
geht`s um 13 Uhr. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt sein 
an diesem Nachmittag. Es wird 

auch ein Rahmenprogramm 
geben und eine entsprechende 
Moderation.
Tagesfahrt in den Heidepark:
Am 11. Mai wollen wir mit euch 
wieder auf große Tour gehen. 
Diesmal geht es zum Heidepark 
nach Soltau. Los geht es mor-
gens um 5.30 Uhr vom Bahnhof 
Fürstenberg mit einem moder-
nen Reisebus der Firma Krüger, 
zurück werden wir so gegen 
21.00 Uhr sein. Es ist ein 
Unkostenbeitrag von 40,00 €/
Kinder und Jugendliche sowie 
45,00 €/Erwachsene zu zahlen, 
darin enthalten die Hin- und 
Rückfahrt sowie der Eintritt in 
den Freizeitpark. Wer mit 
möchte meldet sich bei uns 
unter 033093-39242 an. 

Unsere Jahresplanung 2019
Mai: Familientag  
(30.05.)
Juni: Volleyballturnier  
für Freizeitmannschaften 
(15.06.)
Juli: 5 Tage Ferienfahrt an  
die Ostsee (01.07. -05.07.)
Schwimmlager auf der  
Festwiese
August: Teilnahme am FFW 
Camp der Jugendwehren  
(09.08. -11.08.)
Aktionstage in Gransee 
(07./08.08.)
Zeltlager „Jugend im Norden“ 
(Gemeinschaftsprojekt der 
Jugendeinrichtungen des Nord-
kreises ab 12 Jahren,  
23.08. -25.08.)
September: bunter Saison- 
abschluss (Tag der offenen Tür)
Oktober: Mitternachts- 
volleyballturnier (19.10.)
Ferienfreizeit in Neuglobsow 
über den LK OHV (07.10. -12.010.)
Dezember: Weihnachts- 
nachmittag (06.12.)
Nikolausdisco, Plätzchen backen

Änderungen vorbehalten

Aufruf in eigener Sache
Wie ja in den letzten Jahren zu 
lesen, zu hören und zu erleben 
war und ist, versuchen wir, der 
Vorstand und die Mitarbeiter des 
Vereins TREFF 92 Fürstenberg e. V., 
unsere Angebote, Projekte, 
Veranstaltungen immer wieder 
zu erweitern, aufrecht zu erhal-
ten bzw. neue ins Leben zu rufen, 
leider stoßen wir dabei immer 
wieder an Grenzen, insbesondere 
an finanzielle, alles andere findet 
sich, wie Ideen und diese in 
Konzepte und Vorstellungen 
umzusetzen und damit Gelder 
von verschiedenen Institutionen 
wie z. B. LK Oberhavel, MBS 
Potsdam, Aktion Mensch oder 
auch Privatpersonen zu bekom-
men. In den meisten Fällen sind 
dann aber auch Eigenmittel 
erforderlich bzw. die Umsetzung 
scheitert an den genannten 
finanziellen benötigten Mitteln, 
daher bitten wir um Unterstüt-
zung und rufen zu Spenden, 
Sponsoring auf, gerne kann sich 
jeder bei uns über aktuelle 
Angebote und Projekte informie-
ren, wir geben gerne Auskunft. 
Also, wer uns helfen möchte, 
unsere Bankverbindung lautet 
Kontoinhaber: 
TREFF 92 Fürstenberg e. V. 
IBAN: DE 07 1605 0000 375 330 5722 
BIC: WELADED1PMB  
Verwendungszweck: Spende 

Wir sagen Danke. Wir können 
für jeden, der es wünscht, 
Spendenquittungen erstellen.

Unsere Rosenmontagsparty 
war der Knaller
Am Rosenmontag haben wir 
alle kleinen und großen Fa-
schingsfreunde zu unserer 
traditionellen Rosenmontags-
party eingeladen in die „Alte 
Turnhalle“. Es war aus unserer 
Sicht ein toller und bunter 
Nachmittag für alle, es wurde 
ausgiebig gespielt, getanzt und 
getobt bei den Einen, während 
sich die Anderen bei Kaffee und 
Kuchen unterhielten. Wir 
danken hier allen, die zu diesem 
erfolgreichen Nachmittag 
beigetragen haben.

TREFF 92 Fürstenberg e. V. informiert

Veranstaltungsvorschau/Regelmäßige Angebote/  
Aufruf zum Tag der Vereine
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frohe ostertage
all unseren kunden wünschen
  wir ein frohes osterfest,
    herzlichst das team von

Auto-Kuhn
Hohenzieritzer Straße 35

17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 / 20 30 89
Fax: 03981 / 20 30 92

www.autokuhn.comVolkswagen

SEIT ÜBER 70 JAHREN IHR FACHBETRIEB AUS FÜRSTENBERG
– zertifi zierter Meisterbetrieb – edis / Vattenfall Zulassung –

Handwerksmeister Marco Börger
Bornmühlenstraße 9 · 16798 Fürstenberg

Tel.: 03 30 93 / 3 83 38 · Fax: 03 30 93 / 3 82 63
WWW.BOERGER-ELEKTRO-ANLAGEN.DE

ELEKTROTECHNIK • KABELTIEFBAU • BLITZSCHUTZ
Frohe Ostern!

Fröhliche Osterfeiertage
wünscht 
allen Kunden AUTOWÄSCHE

Beate Feicht-Stellmacher

Geldener Straße 3
16798 Fürstenberg/Havel

Tel.: (03 30 93) 3 88 52

EINE KINDERLEICHTE BASTELIDEE

 Plisseeschmetterlinge 
aus Papier

Ihr braucht:
• Hübsch bedrucktes Papier
• Dünnen Gold- oder Silber-

draht
• Kleine Holz- oder Glasperlen
• Zange, Schere, Lineal und 

Bleistift
So wird es gemacht
1) Zuerst 2 Rechtecke in den 
Größen 11 x 9 cm und 5 x 9 cm 
zuschneiden.

2) Das große Rechteck einmal 
diagonal von Ecke zu Ecke fal-
ten und dann von der Mitte aus 
nach außen zu einem Fächer. 
Das kleine Rechteck wird von 
der schmalen Seite her zum 
Fächer gefaltet.

3) Die beiden Teile aneinan-
derlegen und um die Mitte ein 
Stück Draht wickeln. Den Draht 
so lang lassen, dass daraus 
noch ein Aufhänger geformt 
werden kann.

4) Jetzt wird eine Perle auf den 
Draht aufgefädelt, der dann zu 
einem Aufhänger geformt wird.

5) Die Schmetterlinge als Mobi-
le an einen kleinen Ast binden 
oder einfach an Zweigen in der 
Vase befestigen. ... 

 
Anleitung aus dem Buch:  
„Das Leben isst schön“ von 
Silke Rothenburger-Zerrer,
Thorbecke Verlag,  
ISBN 978-3-7995-1316-6

Fotos: Silke Rothenburg-Zerrer
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Osterfeuer in Blumenow
Am 20. April 2019 um 10 Uhr 
findet unser alljährliches Osterfeuer 
am Gemeindezentrum statt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Maibaum aufstellen  
in Blumenow
Am 30. April 2019 um 19 Uhr 
wird wieder  
unser Maibaum 
am Gemeindezentrum  
aufgestellt.

Für das leibliche Wohl  
ist gesorgt.

Groß und Klein  
sind herzlich eingeladen.

MC-Fürstenberg  
eröffnete die Saison
Der MC-Fürstenberg führte am 
16. März zu seiner Saisoneröff-
nung seinen „2. MX-Lauf um den 
Wasserstadtpokal“ durch.
56 Fahrer nahmen in vier 
Klassen an dem Rennen teil. Im 
Herbst 2018 zum 1. MX-Lauf 
starteten 44 Fahrer. Die Wertung 
in den einzelnen Klassen ist in 
der Ergebnisliste enthalten.
Auf der anspruchsvollen Bahn, 
schwerer Boden durch viel 
Regen in den letzten Tagen, 
lieferten sich die Fahrer interes-
sante Duelle um den Sieg.  
Für den MC-Fürstenberg war 
diese Veranstaltung ein voller 
Erfolg.
Trotz des einsetzenden Regens 
am Nachmittag fanden zahlrei-
che Zuschauer den Weg zum 
Motorsportgelände und beob-
achteten die Wettkämpfe mit 
Interesse.
Die Pokalübergabe fand um 

16:30 Uhr durch den Bürger-
meister, Robert Philipp statt.
Der Vorstand des MC-Fürsten-
berg möchte sich bei allen 
Helfern und Unterstützern, die 
zur erfolgreichen Durchführung 
des Rennens beigetragen 
haben, bedanken. Stellvertre-
tend sei hier die Johanniter-Un-
fall-Hilfe e. V., das DRK-Gransee 
und Mitglieder des Laufpark 
Stechlin e. V. , die als Strecken-
posten unterstützten, genannt.

Wie geht es weiter?
Im Herbst, am 19. Oktober wird 
der MC-Fürstenberg wieder ein 
Off-Road-Training für jeder-
mann veranstalten. Hier ist 
dann auch wieder die Kinder-
strecke zum Kindermotocross- 
und Quadfahren geöffnet.
Im Frühjahr 2020 wird es den 
„3. MX-Lauf um den Was-
serstadtpokal“ geben.
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Berliner Straße 88  16798 Fürstenberg/H.

Frohe Ostern wünscht

Frisörsalon
Anja

Dorfstraße 86
16798 Fürstenberg

OT Bredereiche
Telefon (03 30 87) 512 02

Ich wünsche meinen 
Kunden einen schönen 

Frühling und 
fröhliche 

Ostertage.

Wir wünschen, 
ganz ohne Stress, 
ein wunderschönes 

Osterfest!

IVD

Immobilien-, Handels- und Service GmbH
Ute Müller 

Tel. 03 30 93 / 3 69 77
E-Mail: ihs-immobilien@t-online.de

Ingenieur- und Sachverständigenbüro
Dieter Köngerski

D.K.
Tel. 03 30 93 / 3 69 86
E-Mail: dieterkoengerski@t-online.de

Uferweg 7 · 16798 Fürstenberg/Havel

.

DIE SCHÖNSTEN OSTERBRÄUCHE

 Fliegende Glocken
Vom Gründonnerstag bis zur 
Osternacht schweigen tradi-
tionell die Kir-
chenglocken, 
vor allem in ka-
tholischen Ge-
genden. Zum 
Gedenken an 
das Leiden und 
Sterben von Je-
sus werden die 
Glocken dann 
nicht geläutet. 
Die Menschen 
glaubten früher, 
das läge daran, 
dass die Glo-
cken in dieser 
Zeit nach Rom 
flögen, um zu beichten ... 
In der Osternacht läuten dann 
erstmals die Glocken wieder – 
alle gemeinsam – und verkün-
den die Freude über die Aufer-
stehung Jesu. 

In manchen Gegenden erzähl-
te man den Kindern, es seien 

die Glocken, die 
auf ihrem Rück-
weg aus Rom 
die bunten Eier 
und Geschenke 
für die Kinder 
ve r s t e ck t e n . 
I n z w i s c h e n 
kennt man die 
Glocken als Ge-
schenkebringer 
aber kaum noch 
– der Osterha-
se hat sich als 
Gabenspender 
durchgesetzt ... 

Zitat aus dem Buch: „Die 
schönsten Osterbräuche”,
Jan Thorbecke Verlag,
ISBN: 978-3-7995-1010-3

Foto: pixabay.com

HEIZUNG – SANITÄR – GAS

INSTALLATION – REPARATUR – WARTUNG

Finkenweg 4
16798 Fürstenberg/Havel

Tel. 033093-61617  |  Fax -61616
Funk  0171 - 4216904

Frohe 

Ostern 
wünschen 

wir 
allen 

Kunden!
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Radtourenprogramm 2019
Tour 3: am 13.04.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Steinförde-Großmenow-Strasen-Seewalde-Drosedow- 
Fleether Mühle-Diemitz Schleuse-Canow-Strasen-Großmenow- 
Steinförde-F`bg (50 km)

Tour 4: am 27.04.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Himmelpfort-Lychen-Retzow-Rutenberg-Hasselförde- 
Triepkendorf-Beenz-Lychen-Himmelpfort-F`bg (52 km)

Tour 5: am 11.05.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Altthymen-Dabelow-Wokuhl-Fürstensee-Strelitz 
Alt-Zinow-Carpin-Goldenbaum-Wutschendorf-Herzwolde- 
Wokuhl-Dabelow-Altthymen-F`bg (65 km)

Tour 6: am 25.05.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Himmelpfort-Lychen und zurück (32 km)
Tourerweiterung ab Lychen-Gandenitz-Mahlendorf-Warthe- 
Schreibermühle-Lychen-Himmelpfort-F`bg (71 km)

Tour 7: am 22.06.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Himmelpfort-Bredereiche-Dannenwalde-Blumenow- 
Gut Boltenhof-Bredereiche-Himmelpfort-F`bg (44 km)
Tourerweiterung ab Dannenwalde-Wentow-Zabelsdorf- 
Altlüdersdorf-Gransee-Schulzendorf-Wolfsruh-Großwolters-
dorf-Menz-F`bg (71 km)

Tour 8: am 29.06.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Himmelpfort-Lychen-Retzow-Kastaven-Dabelow-Altthymen- 
F´bg (34 km)
Tourerweiterung ab Retzow-Rutenberg-Hasselförde-Triepken-
dorf-Lüttenhagen-Feldberg-Wittenhagen-Conow-Funkenhagen- 
Hardenbeck-Schreibermühle-Lychen-Himmelpfort-F´bg (90 km)

Tour 9: „Wasserfestradtour“  
am 13.07.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Himmelpfort-Pian-Himmelpfort-F`bg (18 km)

Tour 10: am 27.07.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Steinförde-Großmenow-Strasen-Canow und zurück (40 km)
Tourerweiterung ab Canow-Diemitz Schleuse-Fleether Mühle- 

Peetsch-Mirow-Granzow-Ziedlitz-Babke-Blankenförde-Zwenzow- 
Wesenberg-Wustrow-Strasen-Großmenow-Steinförde-F´bg (86 km)
 
Tour 11: am 10.08.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Altthymen-Dabelow-Wokuhl-Fürstensee und zurück (40 km)
Tourerweiterung ab Fürstensee-Strelitz Alt-Neustrelitz (Hafen)-Lin-
denberg-Userin-Useriner Mühle-Klein Quassow-Wesen-
berg-Wustrow-Strasen-Großmenow-Steinförde-F`bg (75 km)

Tour 12: am 24.08.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Steinförde-Großmenow-Strasen-Canow und zurück (40 km)
Tourerweiterung ab Canow-Diemitz Schleuse-Diemitz-Schwarz-
Buschhof-Troja-Krümmel-Lärz-Mirow-Peetsch-Fleether Mühle-Diemitz 
Schleuse-Canow-Strasen-Großmenow-Steinförde-F`bg (81 km)

Tour 13: am 07.09.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Himmelpfort-Bredereiche-Dannenwalde-Seilershof- 
Kelkendorf-Zernikow-Burow-Altglobsow-F`bg (43 km)
Tourerweiterung ab Dannenwalde-Wentow-Zabelsdorf- 
Altlüdersdorf-Gransee-Meseberg-Baumgarten-Keller-Rönne-
beck-Schulzendorf-Wolfsruh-Großwoltersdorf-Menz-F`bg (81 km)

Tour 14: „25. Fontanetour“/Tour de MOZ  
am 21.09.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Menz-Zernikow-Kelkendorf-Seilershof-Neulögow- 
Altlüdersdorf-Zabelsdorf-Wentow-Dannenwalde-Bredereiche- 
Himmelpfort-F`bg (61 km)

Tour 15: am 05.10.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Menz-Rheinsberg-Zechl.Hütte-Kleinzerlang-Canow- 
Strasen-Großmenow-Steinförde-F`bg (60 km)

Tour 16: „Abradeln“ am 19.10.  |  10:00 Uhr  |  Markt Fürstenberg
F`bg-Steinförde-Großmenow-Strasen-Priepert Ziegelei-Harten-
land-Ahrensberg-Wesenberg-Wustrow-Strasen-Großmenow- 
Steinförde-F`bg (50 km)

Gäste (gerne auch Fürstenberger!) sind jederzeit willkommen,  
die Geschwindigkeit orientiert sich am Leistungsvermögen der 
Teilnehmer.

Radsportverein RSV 94 Fürstenberg/Havel e. V. informiert
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Ein fröhliches Osterfest
wünscht

Malermeister

Mathias Krickow
Unter den Linden 50

16798 Fürstenberg/Havel

Tel. & Fax 03 30 93 / 3 76 42 • Funk 0172 / 9 04 06 30

  Fröhliche Osterfeiertage wünscht 

Waxing
Nageldesign

Spray Tanning

E-Mail: info@nails-beauty-kirscht.de   www.nails-beauty-kirscht.de
Nadine Kirscht

Zur Hasenheide 6
16798 Fürstenberg

OT Himmelpfort
Tel. 033 089 - 43 17 07

Schöne
Osterfeiertage

wünscht

SENIO-VITAL
Pfl egegesellschaft mbH

Havelstraße 1
16798 Fürstenberg/Havel
Telefon  (033 093) 60 5 00
info@senio-vital.de
www.senio-vital.de

Der Frühling kommt!

Wir machen dich fit und unterstützen 
dich auf deinem Weg zur Sommerfigur!

Schließe im April eine Mitgliedschaft in unserem 
milon Kraft-Ausdauerzirkel ab 

und trainiere einen Monat gratis!

Komm’ vorbei und überzeuge dich in einem 
kostenlosen Probetraining selbst vom individuellen und 

effektiven Training im milon Zirkel!

Zusätzlich bekommst du bei Abschluss einer
 Mitgliedschaft über 12 oder 24 Monate eine 

kostenlose 20 minütige Massage!

SENIO-VITAL Gesundheits- und 
Therapiezentrum 

Brandenburger Straße 5
16798 Fürstenberg

Tel.: 033093/605070

TWT Trockenbau GmbH
Bornmühlenstraße 43
16798 Fürstenberg/Havel
Geschäftsführer: Th. Wanko
Telefon: 0172 / 982 52 42
Telefax: (03 30 93) 61 738

Innenausbau
Dachausbauten

Trennwände
Deckensysteme

Fußböden
Fenster und Türen

      … wünscht allen        Kunden, Mitarbeitern 
und Geschäftspartnern fröhliche Osterfeiertage!

DIE SCHÖNSTEN OSTERBRÄUCHE

 Eiertitschen
Eiertitschen oder 
Eierticken ist ein 
Spiel, das oft in 
Familien beim 
Osterfrühstück 
gespielt wird. Je-
der hat ein hart 
gekochtes, am besten auch be-
maltes Ei. Reihum stoßen nun 
die Mitspieler ihre Eier mit der 
Spitze aneinander, bis eines 

der beiden Eier 
zerbricht. Sieger 
ist am Ende der-
jenige, dessen Ei 
als letztes noch 
heil ist ... 

Zitat aus dem Buch: „Die 
schönsten Osterbräuche”,
Jan Thorbecke Verlag,
ISBN: 978-3-7995-1010-3

Foto: pixabay.com



| 24 | FÜRSTENBERGER ANZEIGER | 5. April 2019 | Woche 14

Gemeinsam Feste Feiern – Veranstaltungen 2019
WAS WANN WO

Sommerkonzerte in Kirchen Juni bis Oktober Gransee, Neuglobsow, Meseberg, Zehdenick,  
Fürstenberg/Havel u. a.

Zehdenicker Kneipenmusikmeile 6. April Zehdenick

Zehdenicker Frühlingsfest 12. bis 14. April Festplatz Zehdenick

Lesungen, Kino, Konzerte, Vorträge ganzjährig Alte Reederei Fürstenberg/H.

Offene Gärten in OberhaveI Mai und August im ganzen Kreis Oberhavel

Märkisches Feldbahnfest 11./12. Mai Ziegeleipark Mildenberg

15. Stechlinseelauf 12. Mai Neuglobsow

Internationaler Museumstag 19. Mai u. a. Ziegeleipark Mildenberg, Glasmuseum Neuglobsow

Dollgower Seenlauf 10. Juni Dollgow

Kinder- und Bürgerfest Gransee 31. Mai/01. Juni Gransee

25.BrandenburgerLandpartie 15./16. Juni Landeswelt in Brandenburg

Fete de Ia Musique 21. Juni Zehdenick, Fürstenberg

25. Waldfest 29. Juni Menz

9. Stadtsport- und Familienfest  
mit 29-h-Lauf und Entenrennen

15./16. Juni Zehdenick

22. Ritterfest 8. Juni Zernikow

23. Brandenburger Wasserfest  
mit Wasserfestlauf 

12. bis 14. Juli Fürstenberg/Havel

Reit- und Fahrturnier Gransee 20./21. Juli Gransee

Klostergeflüster 20./21. Juli Himmelpfort

Sommerbühne Himmelpfort 30.05. bis 15.09. Haus des Gastes Himmelpfort

Stechlinseefest 3. August Neuglobsow

19. Zernikower Maulbeerfest 3. August Zernikow

17. Faszination Technik 10./11. August Ziegeleipark Mildenberg

Havellauf in Zehdenick/Havel 10. August Zehdenick

Sommertheater Kloster Gransee 16. August Gransee

48 Stunden Oberhavel 24./25. August Norden Oberhavel

Kultursommer Himmelpfort April bis Oktober Himmelpfort

Kahnmusik auf dem Schiff ,,Concordia“ dienstags, Juli + August Alte Reederei Fürstenberg/H.

4. Kunstsalon 20. bis 22. September Künstlerhof Roofensee

Tag der offenen Denkmale 8. September Land Brandenburg

34. Bauernmarkt und Windmühlenfest 6./7. September Mildenberg

14. Aktiv durch das Ruppiner Seenland 14. September Roofenteelauf ln Menz

26. Erntedankfest Dollgow 28. September Dollgow

16. Tag des Apfels 19. Oktober Menz

Weihnachts- und Wichtelmärkte im Advent Himmelpfort u. a.

Himmelpforter Winterbühne Februar/März 2020 Haus des Gastes
Alle Angaben ohne Gewähr – Stand: November 2018 

Aktuelle Hinweise finden Sie auf www.regio-nord.com, den Internetseiten derjeweiligen Anbieter und in der Tagespresse

Information an die Bewohner  
der Gemeinde Steinförde:
	Treff im Gemeindezentrum jeden 1. Freitag  

im Monat zum Kaffeeklatsch

	Alle sind herzlich eingeladen

www.heimatblatt.de

Lokaler geht’s nicht

Rund
um die Uhrin denOrtszeitungenIhre eigeneAnzeige
schalten.

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag
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Allen Patienten frohe Osterfeiertage
und herzliche Frühlingsgrüße!

Sprechzeiten:
montags & mittwochs 

9-13 Uhr und 14-18 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Bahnhofstraße 13 
(Eingang Pfarrstraße)  

16798 Fürstenberg/Havel

Naturheilpraxis
• Behandlung von Beschwerden der  

Wirbelsäule, Schulter-, Hüft- und 
 Kniegelenke mit sanfter Chiropraktik
• Osteopathie
• Craniopathie (Nasennebenhöhlen- 
 und Kiefergelenksprobleme,
 Kopfschmerzen, Schlafstörungen)
• Schmerztherapie, Irisdiagnose
• Akupunktur, Homöopathie und  

 andere Naturheilverfahren

Hans-Jürgen Uhlig 
Heilpraktiker

Tel.: (0179) 322 60 48
Tipp: Behandlungsgutscheine

Paracelsus-Apotheke
Brandenburger Straße 51

16798 Fürstenberg
Telefon 033093 / 6 12 90

Brandenburger Straße 55
16798 Fürstenberg

Telefon 033093 / 40 00
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 12 Uhr

Allen Patienten und Kunden wünschen wir ein frohes Osterfest!

Herzliche Oster-& 
Frühlingsgrüße

wünscht Ihnen 
das Team der 

Physiotherapie
Nancy Hoeland

Bahnhofstraße 18 · 16798 Fürstenberg
Tel.: 033093 - 35115

Lychener Chaussee 5 • 16798 Fürstenberg/Havel
Tel.: 03 30 93 / 32 148 • Funk 0172 - 786 91 58

� Ausführung von Bautischlerarbeiten
� Innenausbau � Reparaturen � Trockenbau
� Parkett-, Laminat- und Holzdielenverlegung

Unser Team wünscht
schöne Osterfeiertage.

Tischlerei

DIE SCHÖNSTEN OSTERBRÄUCHE

 Osterreiten

Eine besondere 
Form der Oster-
prozession ist das 
Osterreiten, auch 
Osterritt genannt, 
das vor allem in Ge-
meinden der Ober- 
und Niederlausitz sowie in Bayern 
eine Rolle spielt. Es ist ein großes 
Ereignis mit vielen Mitreitern und 
Zuschauern, bei dem die Pferde 
und Reiter prächtig herausgeputzt 
werden. Mähnen und Schwei-
fe der Pferde werden kunstvoll 
eingeflochten und mit Schleifen, 
Bändern und Blumen verziert. 
Beim Osterreiten geht es darum, 
Jesu Auferstehung zu verkünden. 
In der Oberlausitz reiten daher die 

Männer singend und 
betend in eine Nach-
bargemeinde, um 
dieser die frohe Bot-
schaft zu übermitteln. 
Gleichzeitig statten 
meist die Männer 

der Nachbargemeinde einen Ge-
genbesuch ab, wobei sich beide 
Prozessionen unterwegs nicht 
begegnen dürfen. Am Zielort 
werden die Besucher bewirtet 
und erhalten den priesterlichen 
Segen ... 

Zitat aus dem Buch: „Die 
schönsten Osterbräuche”,
Jan Thorbecke Verlag,
ISBN: 978-3-7995-1010-3

Foto: pixabay.com
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Daniel-Sanders-Preis für Kultur und  
Demokratie – Ausschreibung 2019
Die Stiftung Kulturgut Mecklen-
burg-Strelitz schreibt den mit 
5.000 Euro dotierten Daniel- 
Sanders-Preis für Kultur und 
Demokratie aus.
Der Preis wird vergeben an 
Persönlichkeiten oder gemein-
nützige Körperschaften für 
besondere kulturelle oder 
künstlerische Leistungen bzw. 
für besondere Verdienste um 
die Förderung und Gestaltung 
des demokratischen Zusam-
menlebens. Die Leistungen bzw. 
Verdienste müssen einen Bezug 
zur Geschichte bzw. dem 
Territorium von Mecklen-
burg-Strelitz haben. 
Die Stiftung freut sich auf 
Vorschläge und Eigenbewer-
bungen. Einzureichen sind die 
Kontaktdaten des Vorgeschlage-
nen, Biographie in Stichworten, 
eine Begründung des Vorschlages 
sowie ein Laudator. Einsende- 
schluss ist am 31.08.2019 bei 
Stiftung Kulturgut  
Mecklenburg-Strelitz
c/o Dr. Michael Körner
Heinrich-Schliemann-Weg 6
17235 Neustrelitz
E-Mail: mkoerner@gmx.info
Rückfragen: Tel. 03981 23 77 60 
Ausführliche Informationen 
zum Bewerbungsverfahren gibt 
es auf der Stiftungshomepage: 
http://www.kulturgut-meck-
lenburg-strelitz.de
Der Preis versteht sich als  

Weiterführung des Daniel- 
Sanders-Kulturpreises des Land-
kreises Mecklenburg-Strelitz.
Daniel Hendel Sanders wurde 
am 12. November 1819 in 
Strelitz geboren und starb dort 
am 11. März 1897. Er wirkte als 
Lexikograf und Dichter, als 
Sprachforscher und Übersetzer. 
Sein wissenschaftlich-kulturel-
les Werk ist bis heute gültig und 
anerkannt. In den Bewegungen 
der 1848er Jahre gehörte er zu 
den Vertretern demokratischer 
Reformprozesse und wirkte als 
Stimme des Strelitzer Reform-
vereins weit über Mecklenburg- 
Strelitz hinaus. Er war Redak-
teur der „Blätter für freies 
Volksthum“. Mit der Benennung 
des Preises der Stiftung Kultur-
gut Mecklenburg-Strelitz nach 
Prof. Dr. Daniel Hendel Sanders 
sollen Werk und Wirken dieses 
bedeutenden Bürgers von 
Mecklenburg-Strelitz gewürdigt 
werden. Die Preisvergabe  
findet voraussichtlich zum  
200. Geburtstag von Daniel 
Sanders am 12. November in 
der Landesvertretung Mecklen-
burg-Vorpommern in Berlin 
statt. Eine zweite Ehrung des 
Preisträgers erfolgt dann zum 
Abschluss des Daniel-Sanders- 
Jahres am 16. November in 
Neustrelitz.

Michael Körner
Vorsitzender

Verband Pflegehilfe warnt vor  
schwarzen Schafen  
in der Elektromobil-Branche

Christoph Schulte, Sprecher des Hessischen Landes-
kriminalamts (LKA) warnt: „Senioren sind bei  
Trickdiebstahl und Betrug überrepräsentiert.“

Gerade im Frühling häufen sich 
die Anrufe verzweifelter 
Senioren beim Verband Pflege-
hilfe, die ein überteuertes oder 
gar defektes Elektromobil von 
unseriösen Händlern erworben 
haben. Besonders ältere Men-
schen geraten dabei immer 
wieder ins Visier zweifelhafter 
Anbieter.
Der Verband Pflegehilfe warnt 
vor unseriösen Elektromobil- 
Händlern. Den Erfahrungen 
zufolge ist eine immer wieder-
kehrende Verkaufsstrategie zu 
erkennen: Bewusst werden auf 
der Anbieter-Website Preise 
verschwiegen. Die Interessier-
ten müssen für entsprechende 
Informationen direkt mit den 
Anbietern in Kontakt treten. 
Dabei werden Termine zu einer 
vermeintlich kostenlosen 
Probefahrt bei den Kunden zu 
Hause vereinbart. Dieses 
Versprechen wird allerdings 
selten eingehalten. Oftmals 
kommen die Verkäufer lediglich 
mit einem Produktkatalog vor 
Ort und drängen auf den 
sofortigen Abschluss.
Im Verkaufsgespräch werden 
den Senioren unseriös hohe 
Preise genannt. Ein Preisver-
gleich ist zu diesem Zeitpunkt 
allerdings nicht mehr möglich. 
Kommt es zum Kauf, wird von 
den Kunden eine sofortige 
Anzahlung verlangt, die bereits 
einen Großteil des Kaufpreises 
abdeckt. 
Oftmals liefern diese Anbieter 
Elektromobile mit erheblichen 
Mängeln oder gravierenden 
Defekten. Die Servicehotline ist 
nicht mehr erreichbar, sodass 
eine Reklamation durch rechtli-
che Schritte durchgesetzt 
werden muss.

Widerrufsrecht  
beim Haustürgeschäft
Was viele nicht wissen: Das 
Gesetz schützt Verbraucher vor 
dem Haustürgeschäft. Nach  
§ 312b Bürgerliches Gesetzbuch 

(BGB) räumt der Gesetzgeber 
dem Verbraucher beim Vertrag-
sabschluss, außerhalb der 
Geschäftsräume des Unterneh-
mens, ein Widerrufsrecht ein.
Damit sollen Verbraucher vor 
einem unüberlegten Vertrags-
abschluss geschützt werden. 
Seit 2014 zählen zu einem 
Haustürgeschäft nicht mehr 
nur Verträge die in Privatwoh-
nungen oder öffentlichen 
Verkehrsmitteln abgeschlossen 
worden, sondern alle Örtlichkei-
ten außerhalb der Geschäfts-
räume des Unternehmens.

Darauf sollten Verbraucher 
beim Kauf achten:
1. Wurde vor dem Kauf ein 

umfangreicher Anbieterver-
gleich durchgeführt?

2. Bietet der Anbieter kostenlo-
se und unverbindliche 
Probefahrten an?

3. Wie wurde der Anbieter von 
ehemaligen Kundenbewer-
tet?

4. Gibt der Anbieter Auskünfte 
über Preise und Reklamati-
onsrichtlinien?

5. Hat der Anbieter Ansprech-
partner vor Ort?

Verband Pflegehilfe als 
Ansprechpartner
Bei Unklarheiten oder einem 
umfangreichen Anbieter-Ver-
gleich hilft Ihnen der Verband 
Pflegehilfe. Sie haben die 
Möglichkeit, die Berater an 
sieben Tagen in der Woche 
unter der kostenfreien Rufnum-
mer (06131) 83 821 60 zu 
erreichen.

I N FO
Weitere Informationen zum 
Verband Pflegehilfe finden Sie 
hier: www.pflegehilfe.de 
VP Verband Pflegehilfe GmbH 
Parcusstr. 8, 55116 Mainz 
(06131) 83 82 164 
Mail: info@pflegehilfe.de
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Rhabarber Tartelettes
Für 6 Tartelettes

SO GEHT’S:
Das Mehl mit dem Zucker und 
1 Prise Salz mischen. Die But-
ter in kleine Stücke schneiden 
und mit den Eigelb dazugeben. 
Alles erst mit den Knethaken 
des Handrührgeräts, anschlie-
ßend mit den Händen zu ei-
nem festen Mürbeteig kneten. 
Den Teig in Frischhaltefolie wi-
ckeln und 30 Minuten in den 
Kühlschrank legen. 
Den Backofen auf 180 °C vor-
heizen. Die Förmchen einfetten
und mit Mehl ausstäuben. Den 
Teig auf der leicht bemehlten
Arbeitsplatte mit dem Nudel-
holz dünn ausrollen. 6 Teig-
kreise ausstechen und jedes 
Tarteletteförmchen mit einem 
Teigkreis auslegen.
Den Rhabarber waschen, schä-
len, der Länge nach halbieren 
und in Streifen schneiden. Das 
Marzipan mit der Sahne in ei-
nem Topf aufkochen und gut 
verrühren. Danach die Masse 
in einer Rührschüssel abkühlen 
lassen. Anschließend Vanillezu-
cker und Ei unterrühren.
Die Hälfte der Mandelblättchen 
auf den Mürbeteigböden ver-
teilen.

Dann die Füllung daraufgeben 
und mit den Rhabarberstrei-
fen belegen. Zum Schluss am 
Rand die übrigen Mandeln ver-
teilen. Die Tartelettes im Ofen 
20–25 Minuten goldbraun ba-
cken. Aus dem Ofen nehmen 
und kurz abkühlen lassen.

FÜR DEN TEIG
225 g Weizenmehl (Type 405)
75 g Zucker
Salz
160 g kalte Butter
2 Eigelb
FÜR DIE FÜLLUNG
150 g Rhabarber
100 g Marzipanrohmasse
200 g Sahne
1 EL Vanillezucker
1 Ei
25 g Mandelblättchen
AUSSERDEM
Margarine und Mehl für 
die Förmchen, Mehl für die 
Arbeitsplatte, runde Ausstech-
form mit Ø 11 cm

Dieses Rezept wurde folgen-
dem Buch entnommen:
„Ei, Ei, Ei – Das Oster- 
Backbuch” von Friedrichs, 
Alhoff und Mönchmeier,
Edition Michael Fischer,  
64 Seiten  
ISBN: 978-3-96093-275-8

Foto: EMF/Melanie Allhoff 

Buchtipp

Kfz-Technik 
Ralf Rothbart 
Ravensbrücker Dorfstraße 26 e
16798 Fürstenberg
Tel. (03 30 93) 3 99 10
www.rothbart-kfz.de
meisterhaft@rothbart-kfz.de
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Fröhliche und 
bunte Ostertage

wünschen wir allen
Kunden und unseren

Geschäftspartnern!

DIE SCHÖNSTEN OSTERBRÄUCHE

 Osterbrunnen
Viele Menschen 
kennen die wun-
derschön mit un-
zähligen bunten 
Eiern, Girlanden, 
grünen Zweigen 
und hübschen Bän-
dern geschmück-
ten Brunnen, die zur Osterzeit 
in vielen Dörfern und Städt-
chen zu finden sind. Oft haben 
die Verzierungen die Form ei-
ner Krone und werden daher 
auch Osterkrone genannt. 
Der Brauch, Brunnen österlich 
zu schmücken, ist ein relativ 
jung, etwas mehr als hundert 
Jahre, der wahrscheinlich von 
Anfang an als Besucherattrak-
tion dienen sollte. Vielleicht 

wollte man auch 
auf die Bedeutung 
des Wassers hin-
weisen, denn in 
der Fränkischen 
Schweiz, wo der 
Brauch vermut-
lich entstanden 

ist, war seit jeher das Wasser 
knapp. 
Die Brunnen werden meist am 
Palmsonntag geschmückt und 
tragen ihre bunte Pracht bis 
etwa zwei Wochen nach Os-
tern ... 

Zitat aus dem Buch: „Die 
schönsten Osterbräuche”,
Jan Thorbecke Verlag,
ISBN: 978-3-7995-1010-3

Foto: pixabay.com

Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein frohes Osterfest

Steinförder Straße 160

16798 Fürstenberg

Fon: 03 30 93 / 3 25 68

Inh. Annette Gest
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Der Geheimtipp für´s Hören und Verstehen jetzt auch als Im-Ohr-Gerät!
– ANZEIGE –

Meldedatum für Interessentenbis zum 30. April 2019�

Hörgeräte
Dr. Timmel
GUT HÖREN • DABEI SEIN

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

17235 Neustrelitz
Sassenstraße 5
17192 Waren/Müritz
Kirchenstraße 2
Info: www.dr-timmel.de
E-Mail: info@dr-timmel.de

Seit 2017 gibt es das neuartige Hör-
system Opn.  Es arbeitet nicht mit 
herkömmlicher Richtmikrofontechnik 
wie alle anderen Systeme, sondern 
mit dem OpenSoundNavigator – ei-
nem System, welches Sprache aus 
allen Richtungen für das Gehirn 
ausfi ltert und gleichzeitig Störlärm 
unterdrückt. Die Brainhearing-Tech-
nologie (gehirngerechte Vorverar-
beitung) sorgt dann für besseres 
Verstehen bei weniger Anstrengung 
und kann somit wirksam der Hör-Er-
müdung entgegenwirken.
Sicher kann Opn ein geschädigtes 
Gehör nicht wieder komplett her-
stellen, aber ich habe in schwierigen 
Versorgungsfällen erlebt, dass Opn 
deutlich besser hilft als andere Pre-
mium-Hörsysteme.
Bisher gab es Opn nur als Hin-
ter-dem-Ohr-Variante (HdO), was 
vielleicht so manchen abgehalten 

hat, sich auf Opn „einzulassen“. 
Aber nun gibt es Opn auch als 
Im-Ohr-Gerät (IdO) – von groß und 
stark bis klein und extrem unauf-
fällig tief im Gehörgang zu tragen. 
Deshalb mein Tipp – hören Sie 
Opn-Mini-HdOs zur Probe! 
Wenn das gut gelingt, können Sie 
Opn auch als IdO bestellen. Erle-
ben Sie mehr Lebensqualität! Die-
se Ausprobe machen wir nicht nur 
für unsere Kunden kostenfrei. Egal, 
ob Sie schon Hörgeräte benutzen 
oder nicht, sollten Sie dieses An-
gebot nutzen, wenn Sie leichter 
und besser verstehen wollen. 

Rufen Sie an: 
03981/203237 für Neustrelitz oder 
03991/667077 für Waren/Müritz.

Herzlichst Ihr 
Dr.-Ing. Roland Timmel

Kindergottesdienste  
mit der Ostergeschichte
Liebe Eltern, liebe Großeltern, 
liebe Kinder, im Kindergottes-
dienst Anfang März haben wir 
festgestellt, dass Slowenien ein 
sehr schönes Land ist. Dort gibt 
es Grottenolme, Bären und viele 
Bienen, hohe Berge, wilde 
Flüsse und schöne große Städte.
Es hat dann viel Spaß gemacht, 
lustige Bienen zu basteln.  
Vielen Dank für alles Dabeisein 
und Mitfeiern und Mithelfen!

 SO | 07.04. | 10:00 Uhr
Kindergottesdienst
• Beginn in der Winterkirche, 

dann geht es im Pfarrhaus 
weiter.

• Was war vor Ostern? 
Geschichten um Enttäu-
schung, Traurigkeit, Abschied, 

Gewalt… am Ende siegt die 
Freude.

• Wir gestalten etwas. 
• Wir feiern Abendmahl mit 

der Gemeinde.

 SO | 21.04. | 10:00 Uhr
Ostersonntag 
Ostergottesdienst in der 
Kirche
• Zusammen mit Pastor 

Altemüller spielen die Kinder 
die fröhliche Ostergeschichte. 

• Niemand muss etwas können. 
Kinder und Erwachsene 
machen einfach mit.

• Osterbasteln in der warmen 
Winterkirche

 SO | 12.05. | 10:00 Uhr 
Familiengottesdienst mit  
Frau Baier

„Betet mit mir Jesus an“ –  
eine Passionsandacht
Donnerstag, 11. April, um 16 Uhr in der Winterkirche

In dieser Zeit vor Ostern wollen 
wir etwa 90 Minuten lang Herz 
und Sinn auf Jesus ausrichten. 
Wir stellen uns der Frage, wer 
wir sind und wer er ist, wer 
Jesus für uns ist.
Wir sitzen um eine schön 
gedeckte Tafel. 
Wir sehen die Bilder, die in der 
Seniorenadventsfeier keinen 
Platz hatten, weil sie besser in 
die Passionszeit passen. Wir 
hören dazu Texte zum Nach-
sinnen.
Miteinander feiern wir das 
Agapemahl. Das ist ein feier-
liches Essen miteinander, 
Zeichen der Gemeinschaft 
untereinander und Zeichen der 
Verbundenheit mit Jesus.  Jesus 

hat mit vielen unterschied-
lichen Menschen in Freund-
schaft zusammen gegessen  
und geredet. Zu solcher Tisch-
gemeinschaft sind auch wir 
eingeladen.
Wir wollen singen und beten 
und Sie sind auch zu einem 
persönlichen Segen eingeladen. 
Als Gesegnete gehen wir nach 
dem Schluss-Segen unseren 
Weg weiter, mit einer Ahnung 
von Auferstehung  gehen wir 
auf Ostern zu.

Wir laden Sie ein! Herzlich 
Willkommen!

Eckhart Altemüller, 
Edelgard Otto

Ev.-luth. Kirchengemeinde Fürstenberg (Pfarrstraße 1, Tel. 033093/32535) informiert
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Heidelbeer Cheescake-Bars – für 16 Portionen

SO GEHT’S:
Backofen auf 175 °C vorheizen. 
Den Boden einer Springform (Ø 
26 cm) mit Backpapier auslegen 
und beiseitestellen.
Für den Cheesecake-Boden Voll-
kornbutterkekse in einer Küchen-
maschine zu feinen Krümeln 
zerkleinern. Kekskrümel, Zucker, 
flüssige Butter und gehackte 
Macadamia-Nüsse gut miteinan-
der vermischen. Die Mischung 
in der Springform verteilen, fest 
andrücken und im vorgeheizten 
Ofen 10 Minuten backen. An-
schließend auskühlen lassen.
Für die Cheesecake-Creme alle 
Zutaten, außer der weißen Scho-
kolade und den Heidelbeeren, in 
einer Rührschüssel cremig rüh-
ren. Die Creme halbieren und 
auf eine zweite Schüssel vertei-
len.
Die weiße Schokolade über 

einem Wasserbad schmelzen 
und mit der Hälfte der Chee-
secake-Creme vermischen. Die 
Creme auf dem Keksboden ver-
teilen und im Backofen 15 Minu-
ten vorbacken.
Die Heidelbeeren waschen, 
trocknen und zusammen mit der 
restlichen Cheesecake-Creme 
im Mixer pürieren.
Den vorgebackenen Käsekuchen 
aus dem Backofen nehmen und 
die Heidelbeercreme vorsichtig 
esslöffelweise auf der Schicht 
verteilen. (Achtung, die erste 
Käsekuchenschicht sollte schon 
leicht fest und nicht mehr flüssig 
sein!)
Anschließend den Kuchen wei-
tere 40 Minuten bei gleicher 
Temperatur fertig backen. Den 
Backofen nach Ablauf der Back-
zeit ausschalten und den Kuchen 
bei geöffneter Ofentür 15 Minu-
ten auskühlen lassen.

Kuchen aus dem Backofen neh-
men, vollständig auskühlen las-
sen und anschließend im Kühl-
schrank mindestens 2 Stunden 
kalt stellen.
Den Cheesecake mit einem 
scharfen Messer in Rechtecke
schneiden, mit gehobelten Man-
deln und Minze dekorieren und 
genießen.

BODEN
130 g Vollkornbutterkekse
1 EL Zucker
75 g geschmolzene Butter
8 Macadamia-Nüsse
CHEESECAKE-CREME
500 g Frischkäse
90 g Zucker

3 Eier (Größe M)
1 Päckchen Vanilleextrakt
100 g Schmand
100 g weiße Schokolade
150 g Heidelbeeren
DEKO
gehobelte Mandeln
Minzblätter

Dieses Rezept wurde  
folgendem Buch entnommen:
„Ei, Ei, Ei – Das Oster- 
Backbuch, 30 Rezepte zum 
Backen und Genießen”  
von Friedrichs, Alhoff und 
Mönchmeier,
Edition Michael Fischer,  
64 Seiten  
ISBN: 978-3-96093-275-8

Foto: EMF/Sabrina Sue Daniels

Buchtipp

Foto: pixabay.com 
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Durchs mittelalterliche 
Bernau spazieren
MUSEEN PRÄSENTIEREN MEDIENKUNST UND SCHARFRICHTERWAFFEN

Bernau bei Berlin ist ein 
gutes Ziel für Kurzentschlos-
sene: Nur rund zehn Kilome-

ter nordöstlich der Hauptstadt gelegen 
ist der Ort schnell und bequem mit der 
Bahn zu erreichen. Außerdem erzählen 
noch heute viele historische Gebäude 
spannende Geschichten über Bernau. So 
soll Albrecht der Bär die Stadt um 1140 
gegründet haben, weil ihm das hier 
gebraute Bier so gut schmeckte. Und 
anno 1432 versuchte ein 
Hussiten-Heer, die Stadt zu 
erobern – vergeblich. Das 
feiern die Bernauer jedes Jahr 
am zweiten Juniwochenende 
beim Hussitenfest. Eine bis 
zu acht Meter hohe und 1.496 
Meter lange Feldsteinmauer 
schützte die Stadt. Die 
Stadtmauer ist fast vollstän-
dig erhalten, ein barrierefrei-
er Weg führt ringsherum. 
Einen weiteren guten Grund 
für den Besuch liefert übri-
gens Bernaus moderne 
Architektur, gerade im 
Bauhaus-Jubiläumsjahr. Doch 
erst einmal geht es weiter 
zurück in die Geschichte …   

Der Stadtbummel führt Sie 
vom Bahnhof zuallererst ins 
Stadtzentrum. Auf dem Weg 
kommen Sie an den Bürger-
häusern mit ihren sanierten Fassaden 
vorbei. Passieren Sie den Marktplatz mit 
Brunnen und dem im klassizistischen 
Stil errichteten Rathaus von 1805, nur 
wenige Schritte sind es von hier zum 
eindrucksvollsten Gebäude der Stadt.

Die vierschiffi  ge Backsteinhallenkir-
che St. Marien ist über 500 Jahre alt und 
beherbergt einen seltenen Flügelaltar 
mit Bildtafeln aus der Schule von Lucas 
Cranach dem Älteren. Von der Kirche 
laufen Sie jetzt die Bürgermeisterstraße 
mit ihren Geschäften und Cafés zum 
Haus Nummer 4. Hier haben die Tou-
rist-Information der Stadt Bernau bei 
Berlin und die Galerie Bernau ihr Domi-
zil. In der barrierefreien Tourist-Informa-
tion gibt es Stadtpläne für Gäste mit und 

ohne Handicaps. 
Nebenan lädt die 
Galerie ein, zeitgenös-
sische Bildende Kunst 
nationaler und inter-
nationaler Künstler 
aller Genres zu entde-
cken. 

Über den grünen 
Stadtmauerweg 
spazieren Sie bis zu 
Pulverturm und 

Wolf-Kahlen-Museum. 
Das intermediäre Kunstmuseum zeigt 
Werke des Medienpioniers von 1956 
bis heute in wechselnden Leihgaben 
aus aller Welt. Nach der Stippvisite 
folgen Sie weiter dem Stadtmauerweg, 
der hier „Am Henkerhaus“ heißt – und 
das aus gutem Grund, denn nach nur 
wenigen Schritten erreichen Sie das 
einstige Wohnhaus des Bernauer 
Henkers, das heute ein interessantes 
Museum beherbergt. Zu sehen sind 
Werkzeuge des Scharfrichters, unter 
anderem das Richtschwert aus dem 
16. Jahrhundert. 

Weiter geht es auf dem Stadtmauer-
weg zum Hungerturm und dem trutzi-
gen, viereckigen Steintor. Bereits seit 
1882 befi ndet sich im Steintor eine 

Abteilung des Heimatmuseums. Die  
Waff ensammlungen, Zeugnisse alter 
Handwerkskunst und traditionellen 
Brauchtums sind allerdings nur von Mai 
bis Oktober zu bewundern. Von hier aus 
ist es nur noch ein kleines Stück auf dem 
Stadtmauerweg – vorbei am Külzpark – 
bis zur Alten Goethestraße, wo sich der 
Kreis Ihres Stadtbummels durch die 
Stadt Bernau schließt.

Die Tourempfehlung „Unterwegs auf dem Stadtmauerweg durch Bernau“ mit 
Offl  inekarte und nützlichen Serviceinfos gibt’s mit DB Ausfl ug kostenlos aufs 
Smartphone. Über den roten Button in der App geht’s direkt zur Reiseplanung 
anhand der aktuellen Fahrplandaten.
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Tourist-Information
Bürgermeisterstr. 4, 16321 Bernau b. Berlin
h   03338 365-365 
November bis März: Mo-Fr 10-17 Uhr

Heimatmuseum 
Bernau b. Berlin – Henkerhaus
Am Henkerhaus, 16321 Bernau b. Berlin
h   03338 2245 
Di-Fr 9-12 und 13-17 Uhr
Sa, So, feiertags 10-13 und 14-17 Uhr

Wolf Kahlen Museum – Intermedia Arts 
Museum
Grünstraße 16, Am Pulverturm
16321 Bernau bei Berlin
h   03338 753175
Di-So, feiertags 15-18 Uhr
Eintritt 4 €, mit Kaff ee & Kuchen im 
Museumcafé „Leonardo von Tibet“ 5 €
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Der Fürstenberger Anzeiger mit Amtsblatt erscheint monatlich 
in einer Auflage von 4.100 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•  Amtsblatt Gerswalde 2.800 Exemplare
• Granseer Nachrichten mit Amtsblatt 4.900 Exemplare
• Amtsblatt Löwenberger Land 4.000 Exemplare
• Oranienburger Stadtmagazin mit Amtsblatt 23.000 Exemplare 
• Neue Zehdenicker Zeitung mit Amtsblatt 7.200 Exemplare 

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de

Bianka Lengsfeld
Tel.:  (039 742) 861 876 
Fax:  (039 742) 861 877 
Mobil:  (0173) 910 95 12
E-Mail:  lengsfeld@heimatblatt.
de

LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

FÜRSTENBERGER ANZEIGER
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unsere Medienberaterin!
Verfügen Sie nicht über Internet bzw. Fax,  

besucht die Medienberaterin Sie gern vor Ort.

Ich
berate Sie

gern!

Fürstenberger Bestattungshaus
Friedhofsweg 4, 16798 Fürstenberg

•  Beratung in allen 
Bestattungsangelegenheiten

•  Vorsorgeregelungen
•  Haushaltsaufl ösungen

Tel.: (03 30 93)  40 40
www.fuerstenberger-bestattungshaus.de

Ostern im

Wo Essen
 Spaß macht!

Freitag 19.04.2019 ab 18 Uhr
 Candlelight-Dinner
 (Bitte reservieren Sie unter 033093/614341)

Samstag 20.04.2019 ab 17 Uhr
 Osterfeuer
 Thüringische Wurst & Feuerscheiben vom Grill.

Sonn-/Montag 21./22.04.ab 11:30 Uhr
 Osterbrunch
 (Bitte reservieren Sie unter 033093/614341)

Mit Lars dem Hüter des
größten Feuers in OHV.

Steinerne Furth 10
OT Steinförde
16798 Fürstenberg/Havel 

Tel.: 033093 / 614341
E-Mail: haveleck@web.de

www.gasthaus-haveleck.de

Bitte in Blockschrift ausfüllen!  
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Ihre private 
Kleinanzeige:
Füllen Sie diesen Coupon aus, 
geben Sie ihn bei 

ab, und Ihre Anzeige erscheint in der  
nächstmöglichen Ausgabe in 

 Fürstenberg     Zehdenick     Gransee

Name:

Vorname:

Straße:

Ort:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Foto Fachgeschäft
Simone Soost
Brandenburger Str. 14
16798 Fürstenberg/H.
Tel.: 033093 / 32583
Fax: 033093 / 60877

Buch- & Reisecenter
Ines Rolff
Brandenburger Str. 18
16798 Fürstenberg/H.
Tel.:  033093 / 32483 oder

  033093 / 31150

Je Ausgabe  nur  
5 Euro

Hat der April mehr Regen als 
Sonnenschein, so wird’s im Juni 

trocken sein.


